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Lehre,
Ausbildung 
& Beruf& Beruf
Bitte 
beachten Sie 
die Reportage
„Lehre, 
Ausbildung 
& Beruf“
in dieser 
Ausgabe

Prandegg lädt zum
Burgspektakel
Schauplatz für das größte Mittel-
alterfest in Oberösterreich ist das
Areal rund um die altehrwürdige
BurgruinePrandegg inSchönauim
Mühlkreis. Am kommenden Wo-
chenende, 20. und 21. September,
geben sich dort Ritter, Gaukler,
Zauberer, Artisten, Falkner und
viel mittelalterliches Fußvolk ein
Stelldichein und machen das Mit-
telalter hautnah erlebbar. Seite 35

EuroSkills Riesenerfolg für Martin Riegler aus Schönau: Der Anlagenelektrotechniker holte bei der Berufseuro-
pameisterschaft in Dänemark Silber. Auch Bäckerin Sarah Klinger aus Bad Zell war erfolgreich.Seite 2/ Foto:Max Slovencik/SkillsAustria

<Mental Load
DieWartbergerinVeraStangerwill
mit ihrem Buch „Business. Mama.
Balance“ zu mehr Leichtigkeit
verhelfen. >> Seite 2

<Künstliche Intelligenz
Das Research Center am Fach-
hochschul-CampusHagenberg gab
Einblicke in Projekte zur künstli-
chen Intelligenz. >> Seite 3

<900 Jahre Lamm
Die Neumarkter Ortschaft Lamm
feierte ihr 900-jähriges Jubiläum
mit Fotos, Rückblicken, einem
Film und Erinnerungen. >> Seite 6

<BunteWerke
Romy Roiß präsentiert ihre Werke
„Glück – wenn der Alltag bunt ist,
obwohl der Himmel sich grau
zeigt.“ im Klinikum. >> Seite 7

<NeuesVorstandsteam
Die Stadtkapelle Freistadt hat ein
neues Vorstandsteam gewählt. Ju-
lia Horner und Sebastian Kapeller
sind die neuen Obleute. >> Seite 18

<Summerauerlauf
Walken und Laufen mit Freunden
und der Spaß am Sport stehen am
20. September beim Summerauer-
lauf im Vordergrund. >> Seite 32
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MENTAL LOAD

Buch „Business.Mama.Balance“:
„Selbstfürsorge ist kein Luxus“
WARTBERG. Zwischen Termin-
druck, Familienalltag und ho-
hen Erwartungen – viele Frau-
en kennen das Gefühl, vor lau-
ter To-Do-Listen kaum Luft
zum Atmen zu haben. Die
Wartbergerin Vera A. Stanger,
Gründerin von Balancewelten,
will mit ihrem Buch „Business.
Mama. Balance“ helfen, wieder
zu mehr Leichtigkeit zu finden.

VeraStanger lebtmit ihremMann
und ihren drei Kindern (vier,
sechs und acht Jahre) in Wart-
berg. Sie hat Balancewelten ins
Leben gerufen – eine Plattform
mit Coaching-Angeboten, Men-
toring und Kursen, speziell für
Frauen, die Beruf, Familie und
Selbstfürsorge unter einen Hut
bringen wollen. Jetzt hat sie ihr
erstes Buch geschrieben. Dieses
richtet sich insbesondere an
selbstständigeMütter,Frauenmit
beruflicher Verantwortung und
alle, die spüren, dass sie im all-
täglichen Hamsterrad zwischen
Beruf, Familie und Verpflich-
tungen sich selbst aus den Au-
gen verloren haben. „Ich will
keine Formel oder Allheilmittel

bieten, sondern Impulse, Übun-
gen und Reflexionen, die wirk-
lich helfen und leicht in den oh-
nehin vollen Alltag eingebaut
werden können. Es soll erinnern:
Innehalten ist erlaubt, Selbstfür-
sorge kein Luxus“, erzählt Vera
Stanger. „Mein Buch ist kein
weiteres Buch für mehr Produk-
tivität oder das perfekte Fami-
lienmanagement. Es ist ein Ver-
such, den Blick auf das Wesent-
liche zu lenken: Auf das eigene
Leben,dieeigeneEnergieunddie
eigenen Bedürfnisse.“ Die Au-
torin ermutigt Frauen, ihre Be-
dürfnisse ernst zu nehmen – jen-

seits von To-do-Listen und Per-
fektionsdruck.

Mentale Gesundheit
„Mit Anfang 20 ist mein Leben
aus familiären Gründen aus dem
Takt geraten. Nichts fühlte sich
mehr sicher an. Ich habe erfah-
ren, wie es ist, wenn die mentale
Gesundheit ins Wanken gerät,
und wie schwer es ist, sich selbst
nicht zu verlieren, wenn alles
ringsum unsicher wird“, erzählt
Stanger. Daraufhin hat sie be-
gonnen, sich mit mentaler Ge-
sundheit und Ernährung ausei-
nanderzusetzen und eine Ausbil-

dung zur Mentaltrainerin abge-
schlossen. Während ihrer Ka-
renz hat sie begonnen, ihr Unter-
nehmen aufzubauen und als
Mentorin und Mentaltrainerin zu
arbeiten. „Dabei hat sich schnell
Mental Load als Hauptthema
herauskristallisiert“, erzählt die
Wartbergerin, die auch einen
Tipp aus ihremBuch verrät: „Für
den Anfang hilft es oft schon, ge-
legentlich Drei-Minuten-Pausen
indenAlltageinzubauenundsich
dabei zu bewegen oder bewusst
die 4-7-8-Atmung (vier Sekun-
den durch die Nase einatmen,
sieben Sekunden Atem halten
und acht Minuten ausatmen)
durchzuführen.“
Am 25. September, um 20.30
Uhr, findet das kostenlose Live-
Online-Event „Mental Load Re-
set“ via Zoom statt. Infos:
www.balancewelten.at<

Autorin und Unternehmerin Vera A. Stanger Foto: Ines Thomsen

Mental Load bezeichnet die
unsichtbare Denkarbeit: das Pla-
nen, Erinnern, Koordinieren und
Vorbereiten von vielen Alltagsele-
menten (z. B. Arzttermine, Ge-
schenke besorgen, Einkauf und
Ausflüge planen, etc.)

BERUFS-EUROPAMEISTERSCHAFT

Edelmetall für junge Fachkräfte
SCHÖNAU, BAD ZELL. Große
Erfolge für den Bezirk bei den
Berufseuropameisterschaften in
Dänemark: Martin Riegler aus
Schönau holte Silber, die Bad
Zellerin Sarah Klinger wurde
mit einem Medaillon for Ex-
cellence ausgezeichnet.

Insgesamt gewann das oö. Team
zweimal Gold, zweimal Silber,
einmal Bronze und sieben Me-
daillons for Excellence. Mehr als
600 junge Fachkräfte aus ganz

Europa traten drei Tage lang
gegeneinander an, um ihr Können
unter Beweis zu stellen. Martin
Riegler absolvierte bei der Voest-
alpine inLinzeineDoppellehre als
Anlagenelektrotechniker und
Prozessleittechniker. Schon 2023
machte er mit dem Vizestaats-
meistertitel im Beruf Anlagen-
elektrik auf sich aufmerksam. In
Dänemark setzte er nunnoch eines
drauf und sicherte sich die Sil-
bermedaille. Auch im Backhand-
werk konnte der Bezirk punkten:

Sarah Klinger aus Bad Zell, die
ihre Ausbildung in der Biobäcke-
rei Stöcher absolviert hat, erhielt
ein Medaillon for Excellence.

Diese Auszeichnung wird nur an
Teilnehmer vergeben, die in ihrem
Fachgebiet herausragende Leis-
tungen zeigen.<

Martin Riegler Foto: SkillsAustria Sarah Klinger Foto: Florian Wieser/SkillsAustria
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RESEARCH CENTER HAGENBERG

Was Schweine mit KI zu tun haben
HAGENBERG. Seinen Bezirks-
besuch in Freistadt nahm Lan-
deshauptmannThomas Stelzer
zum Anlass, um Projekte des
Research Centers am Fach-
hochschul-Campus Hagenberg
kennenzulernen. Er war fas-
ziniert von den vielfältigen
Einsatzgebieten künstlicher
Intelligenz.

Nach einemBesuch auf der S 10-
Baustelle inRainbach und bei der
Firma ASAAstroysteme in Neu-
markt war Hagenberg Stelzers
Ziel. Begleitet wurde der Lan-
deshauptmann dabei unter ande-
rem von LAbg. ÖVP-Bezirks-
parteivorsitzendem Joe Naderer
aus Tragwein, der Freistädter
Nationalratsabgeordneten und
Vizebürgermeisterin Johanna
Jachs sowie Hagenbergs Bürger-
meister David Bergsmann. Ga-

briele Traugott, die Leiterin des
Research Centers am FH-Cam-
pus Hagenberg, geleitete die Be-
sucherdelegation mit dem Lan-
deshauptmann zu Forschern aus
ausgewählten Projekten mit dem
Schwerpunkt auf künstliche In-
telligenz.

Von Ferkeln und Stoßwellen
Unter anderem wurde ein For-
schungsvorhaben für eine de-

zentrale, offene Dateninfra-
struktur für den Energiesektor in
Europa und ein Projekt zum Ein-
satz von künstlicher Intelligenz
für Entscheidungen und Prozes-
se in der Industrie präsentiert.
Außerdem lernte Stelzer Projek-
te von Doktoratsstudenten ken-
nen, in denen es um Problem-
stellungen aus dem Veterinärbe-
reich geht, etwa um die Vorher-
sage des Zeitpunkts der Ferkel-

geburt bei Muttersauen. Auch
Einsatz und Wirkung von Stoß-
wellen inderHumanmedizinsind
Gegenstand der Forschungstä-
tigkeit in Hagenberg, ebenso wie
sichere Informationssysteme.
Insgesamt wird am Research
Center Hagenberg in 13 For-
schungsgruppenan Lösungenfür
die digitale Zukunft gearbeitet.
Im Jahr 2022 wurden For-
schungsprojekte mit einem Um-
satz von 6,4 Millionen Euro
durchgeführt. Rund 50 Professo-
ren arbeiten mit 100 wissen-
schaftlichen Mitarbeitenden in
interdisziplinären Teams und
meist mit Forschungspartnern
aus Wissenschaft und Wirtschaft
an innovativen Lösungsansät-
zen.
„Hier wird großartige Arbeit ge-
leistet“, zollte Stelzer den For-
schenden großen Respekt.<

Doktoratsstudierende schilderten dem LH ihren Forschungsinhalt. Foto: Greindl

Krückl Bauges.mbH & CO KG | Naarner Straße 34 | 4320 Perg | T: 07262 / 52246-0 www.krueckl.at

Du bringst mit:
Abgeschlossene Ausbildung als Baumaschinen- oder Landmaschinentechniker
(ev. KFZ- oder LKW-Techniker)
Berufserfahrung in der Instandhaltung und Schweißkenntnisse
Kenntnisse in den Bereichen Elektro-, Steuerungstechnik, Elektronik,
Hydraulik und Pneumatik von Vorteil
Führerschein der Gruppen B und E zu B (C und E von Vorteil)
Abgeschlossenen Präsenzdienst, EDV-Kenntnisse von Vorteil
Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir suchen DICH!

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich bei Hrn. Andreas Leitner unter 0644 51 43 150 oder schicke uns bitte deine Unterlagen an: bewerbung@krueckl.at

für die Bereiche Baumaschinen/-geräte, Turmdreh-, Portal- und Ladekräne

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg eine/n

Mechaniker/-in (Vollzeit)

Wir bieten dir:
26 x 4-Tage-Woche = 26 freie Freitage pro Jahr
einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
ein vielschichtiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
ein eigenverantwortliches Arbeiten mit modernsten Arbeitsmitteln
ein reichhaltiges Angebot an Fort- bzw. Weiterbildungen
Kostenlose Mitarbeiterparkplätze
gut erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Gemeinschaft erleben bei Firmenfeiern, Ausflügen, uvm.
Fitness- & Gesundheitsprogramme
Arbeitskleidung – einheitlicher Look
Prämien und Einkaufsvorteile
Attraktive Entlohnung lt. KV Bauindustrie und Baugewerbe:
Bruttostundenlohn 19,30 €
Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

Deine Aufgaben sind:
Fehlersuche bzw. erfolgreiche Störungserkennung und
Reparatur (mechanisch, elektrisch/elektronisch, hydraulisch)
Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten
Durchführung von Inspektionen und Überprüfungen
Lesen von technischen Unterlagen
fallweise Montagefahrten
Allgemeine Tätigkeiten im Zuge der Reparatur
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MÜHLVIERTLER ALM FEST

Buntes Schaufenster der ganzen Region
KALTENBERG. Unter dem
Motto „Vielfalt Landwirt-
schaft erleben“ verwandelte
sich das Urkraftdorf Kalten-
berg am Sonntag in ein buntes
Schaufenster regionaler Land-
wirtschaft. Zahlreiche Besu-
cher nutzten die Gelegenheit,
das vielfältige Programm zu
erleben – auch wenn das Wet-
ter leider nicht mitspielte.

Besonders groß war die Freude
über die vielen Ehrengäste, allen
voran Agrar-Landesrätin Mi-
chaela Langer-Weninger. Ge-
meinsam mit Vertretern der re-
gionalen Politik und Wirtschaft
betonte sie die Bedeutung der
Landwirtschaft für die Region
und unterstrich den Wert der
bäuerlichen Arbeit im Mühlvier-

tel. Rund um das Ortszentrum
waren zahlreiche Aktivstationen
aufgebaut, die auf unterhaltsame
Weise Wissen und Geschick for-
derten. Ob Getreidesorten oder
Baumarten erkennen, Dresch-
vorführungen, Wettmelken,
„Gansl angeln“ oder Smoothie-

Mixen – für Groß undKlein wur-
de viel Abwechslung geboten.
Kinder konnten sich mit einem
Stempelpass nach erfolgreich
gemeisterten Aufgaben eine
kleine Belohnung sichern.
Auch alte Handwerkstechniken
fanden beim Fest große Beach-

tung. Holzschnitzer, Besenbin-
der und Pechöl-Brenner
demonstrierten, wie vielfältig die
regionale Handwerkskunst ist.
Ergänzt wurde das Programm
durch einen Kunsthandwerks-
markt, Direktvermarkter und
viele regionale Organisationen.

Musik, Tanz und Kulinarik
Für Stimmung sorgten Volks-
tanz- und Musikgruppen, die das
Fest begleiteten. Eine Tombola
brachte zusätzliche Spannung,
während die Kaltenberger Ver-
eine und Betriebe die Gäste mit
regionalen Schmankerln an
mehreren Stationen im Ortszen-
trum verwöhnten.<

Am Stand des Regionalverbands: Alm-Obmann Johann Holzmann, Alm-Ge-
schäftsführerin Renate Fürst, Almbauern-Obfrau Sabina Moser, Landesrätin Mi-
chaela Langer-Weninger, Hausherr Bürgermeister Alois Reithmayr (v. l.) Foto: MV Alm

Die Bad Zeller Jungbauern griffen zu den historischen Dreschflegeln. F: John Egger Schwungvoller Auftritt von der Volkstanzgruppe Kaltenberg Foto: John Egger

Viele Bilder vom Fest auf
tips.at/b/697705

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

SELBA

Infovormittag
HIRSCHBACH. Das Katholi-
schen Bildungswerk lädt am
Montag, 22. September, um 9
Uhr, ins Pfarrzentrum zum Sel-
ba-Infovormittag ein. Trainerin
Manuela Sitz informiert über das
Training für Menschen ab 55
Jahre, das gekennzeichnet ist
durch eine Kombination aus auf-
bauendem Gedächtnistraining,
Training der geistig-körperli-
chen Beweglichkeit, Erleichte-
rung für den Alltag und Gesprä-
chen zu Lebensfragen. Aus-
kunft: Tel. 0664/7863944<
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PFARRE

Seniorentreff spendet
für Schulstartaktion
FREISTADT. Senioren der
Pfarrgemeinde Stadt Freistadt
spenden 1.000 Euro für die
Schulstartaktion und für die
Pfarrkirche.

Beim regelmäßigen Treffen der
Senioren im Pfarrhof in Freistadt
wirdbeiKaffeeundKuchennicht
nur geredet, gelacht und ge-
spielt, sondern auch Gutes getan.
Die Einnahmen aus den vergan-
genen zwei Jahren wurden auch
heuer wieder dem Sozialfonds,
für die Schulstartaktion und der
Pfarre für Anschaffungen für die
Kirche übergeben. Seelsorger
RolandAltreiter dankt demTeam
für die großzügige Spende und
die regelmäßigeOrganisationdes
Seniorentreffs. Alle älteren
Menschensindeingeladen, inden

Pfarrhof zum Seniorentreff zu
kommen. Die Termine stehen je-
weils in der Pfarrzeitung, auf der
Homepage und im Schaukasten.
DasnächsteTreffen findet am23.
September, um 14 Uhr, im Pfarr-
hof Freistadt statt.<

Seelsorge-Verantwortlicher Roland
Altreiter, Maria Birklbauer und Hermi-
ne Rothart Foto: Pfarre Freistadt

INVENTUR-SCHNÄPPCHEN
Erspare uns das Zählen!

A-4311 SCHWERTBERG

BESTE BERATUNG
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BESTER SERVICE
BESTER PREIS

Aisttalstrasse 12a

www.sportmayr.at - info@sportmayr.at
Tel. 07262/61303

Angebote gültig ab sofort bis 29.September 2025 bzw. solange der Vorrat reicht!

E-BIKES 
bis zu-40%
Fahrräder 
bis zu-40%

Tennis
bis zu-50%

Bekleidung
bis zu-50%

NUR IM GESCHÄFT UND NICHT ONLINE!!!!

JUBILÄUM

30 Jahre Museum
PREGARTEN. Zahlreiche Gäste
feierten das 30-jährige Be-
stehen des Museums Pregar-
ten, ein klares Zeichen für das
Interesse und die Wertschät-
zung, die dem Haus entgegen-
gebracht wird.

Obmann Reinhold Klinger führ-
te durch das Programm und
interviewte die Ehrengäste An-
ton Scheuwimmer, Klaus Landa
und Fritz Robeischl. Anton
Scheuwimmer, ehemaliger Bür-
germeister und zentrale Figur in
den Gründungstagen des Mu-
seums, teilte seine Erinnerungen
an die frühen Jahre. Klaus Lan-
da, Geschäftsführer des Ver-
bunds OÖ Museen, beleuchtete
die bedeutende Rolle des kultu-
rellen Ehrenamts. Bürgermeister
Fritz Robeischl hob die kulturel-
le Bedeutung des Museums für
die Stadtgemeinde hervor. Seit

seinerEröffnung imJahr1995hat
sich das Museum stetig weiter-
entwickelt. Es zählt heute zu den
38 Museen in OÖ, die das öster-
reichische Museumsgütesiegel
tragen. Das Museum wird voll-
ständig von Freiwilligen geführt,
die in den Bereichen Projekt-
arbeit, Organisation und Samm-
lungsverwaltung tätig sind.
Langjährige Mitstreiter wie Adi
Lengauer und Sieglinde Kinzl
wurden an diesem Abend beson-
ders gewürdigt.<

Großer Dank an Adi Lengauer für sei-
ne Pionierzeit Foto: Museum Pregarten
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JUBILÄUM

900 Jahre Lamm: „Wirbelwind der
Erinnerungen zog durch den Ort“
NEUMARKT. Vor 900 Jahren,
im Jahr 1125, wurde der klei-
ne Ort Lamm zum ersten Mal
in einer Urkunde erwähnt. Mit
alten Klassenfotos, Schauta-
feln, Kulinarik und vielen
Erinnerungen wurde das Ju-
biläum gefeiert.

900 Besucher feierten das 900-
jährige Jubiläum in der Ortschaft
Lamm.„VielekamenzuFußüber
diealtenSchulwege,mitdemRad
und sogar auf dem Pferd zum
Fest, so wie wir es auf den Ein-
ladungen vorgeschlagen haben“,
erzählt Veronika Innendorfer,
eine der Organisatoren. Somit
kamen bereits bei der Anreise die
ersten Erinnerungen an die

Schulzeit in der Lamm auf. Nach
der Messe und dem Bieranstich
weckten vor allem die alten
Schulfotos das Interesse der Be-
sucher. „Wir haben fast aus allen
Schuljahren – von 1933 bis 1978
– Klassenfotos zusammengetra-
gen, die abgebildeten Personen
identifizieren und die Fotos beim
Fest präsentieren können. Eine
95-Jährige war die älteste Fest-
besucherin, die auf einem der
Klassenfotos abgebildet war“,
sagt Innendorfer. „Es zog an die-
sem Tag ein wahrer Wirbelwind
der Erinnerungen durch unseren
Ort. Die Besucher unterhielten
sich über die Schulzeit, ihre Er-
innerungen in der Lamm, ob als

Schüler, Lehrer, Einwohner oder
bei den Jungschar-Tagen.“ Die
ehemalige Schule, die jetzt das
Atelier der Künstlerin Therese
Eisenmann ist, und die Kapelle,
die von den Einwohnern ge-
pflegt wird, konnten beim Jubi-
läumsfest besichtigt werden.
Auch die einzelnen Häuser und
ihre Bewohner präsentierten sich
beim Fest. Plakate zeigten eine
Chronik der Häuser, ihre aktu-
ellen Bewohner und manche Ob-
jekte aus früheren Tagen, wie al-
te Skier, Schlitten, Wagenräder
und vieles mehr, das noch in den
Häusern vorhanden ist. Der
Hauptteil des Festes fand beim
HausderFamilieInnendorferund

vor dem Feuerwehr-Haus statt.
EinDrohnen-Film,Kulinarikund
heitere Anekdoten rundeten den
Festtag ab. „Mit den freiwilligen
Spenden, die eingenommen
wurden, können wir einen Defi-
brillator für das FF-Haus an-
schaffen.“<

Pfarrer Klemens Hofmann (l.) und Bgm. Christian Denkmaier (r.) mit Josef und Vroni
Innendorfer, Gertrude und Josef Holzinger alle Fotos: Maia Heine-Klug

Hausherrin Renate Innendorfer beim
Bieranstich

Erinnerungen: Altes Fahrzeug der
Freistädter Brauerei

Alte Klassenfotos

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

FLOHMARKT

Kindersachen
NEUMARKT. Babysachen, Kin-
derkleidung, Spielsachen und
Bücher können am Samstag, 4.
Oktober, von 9 bis 12 Uhr, beim
Kindersachen-Flohmarkt des
Elternvereins Neumarkt erwor-
ben werden. Der Flohmarkt fin-
det in der Mittelschule (Schul-
straße 7) statt. Anmeldungen für
Verkaufstische (10 Euro) kön-
nen per Mail an elternver-
ein.neumarkt@gmail.com vor-
genommen werden. Beim Floh-
markt wird auch für das leibliche
Wohl gesorgt.<
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Leserfoto David und Anna Nade-
rer ausHaid (Königswiesen) sind stolz
auf ihre selbst gepflanzte 3,5 Meter
hohe Sonnenblume. Foto: Naderer

SONNTAG

21. SEPTEMBER 2025
10.00 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem

Bäuerinnen-Chor der Bezirke Linz-Land und Ried

Kinderprogramm
Auftritte der Jagdhornbläser

des Bezirks Linz-Land

Musikalische Umrahmung
& Dürnberger Plattinger

11 bis 15 Uhr

Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ
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21. SEPTEMBER 2025

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem 

Bäuerinnen-Chor der Bezirke Linz-Land und Ried

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ��rn und Dan� sa�n!

AUSSTELLUNG IM KLINIKUM

Den Alltag bunt gestalten
FREISTADT. Unter dem Titel
„Glück – wenn der Alltag bunt
ist, obwohl der Himmel sich
grau zeigt“ stellt die Künstle-
rin Romy Roiß ihre Werke im
Klinikum Freistadt aus. Die
Ausstellung ist noch bis Ende
Oktober zu sehen.

Mit der Ausstellung will Roiß
Mut machen, Farbe in den Alltag
zu bringen – gerade in Momen-
ten, in denen das Leben heraus-
fordernd ist. Die Künstlerin ist in
Niederösterreich aufgewachsen
und lebt seit 1996 in Freistadt.
Nach der Matura in Musik und
Bildnerischer Erziehung absol-
vierte sie die Pädagogische Aka-
demie in Krems. Ihr beruflicher
Weg führte sie nach Oberöster-
reich,wo sie in St.Oswald und an
der Musikmittelschule Freistadt
unterrichtete. Zwischenzeitlich

studierte sie Kunstgeschichte in
Wien und gründete ihre Familie
im Mühlviertel. Obwohl die
Kunst sie schon seit Kindheits-
tagen begleitet – „wenn kein
Papier zur Handwar, bemalte ich
Kochlöffel oder Zeitungen“, er-
innert sie sich–wagte sie erst spät
den Schritt in die Öffentlichkeit.
Seit 2017 stellt sie regelmäßig
aus. Gelernt hat sie vieles auto-
didaktisch, ergänzt durch Kurse.
Ihre künstlerischen Arbeiten

entstehen in einem intensiven
Prozess aus Farbe, Bewegung
und Intuition. Roiß entwickelte
kreative Projekte, die Kunst,
Musik und Pädagogik verbin-
den: Vom „Musikgarten“ für
Kleinkinder über Kindertheater
bis zu „Gute Nacht Geschichten
für Kinder“ für das Freie Radio
Freistadt. Am 25. September
steht die Künstlerin von 15 bis 18
Uhr im Klinikum für Gespräche
zur Verfügung.<

Romy Roiß zeigt ihre Werke im Klinikum Freistadt. Foto: Rudolf Schar
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bad zell

GeburtstaG: 
stefanie schinnerl 
(95);
 Foto: privat

Grünbach

hochzeit: 
nicole und 
andreas 
buchner, am 
9. August;

 Foto: Karl Wiesinger

Gutau

Goldene 
hochzeit: 
anna und 
Karl Kreindl, 
am 
6. September;

 Foto: privat

haGenberG

todesfall: 
Margarete Kranzler 
verstarb im Alter von 
78 Jahren;
 Foto: privat

KeferMarKt

todesfall: 
renate atteneder 
verstarb am 9. September 
im Alter von 67 Jahren;
 Foto: privat

KaltenberG
GeburtstaG: franz Kreindl (75);

lanGschlaG
GeburtstaGe: Walpurga Wagner (93),
hermine Kernstock (90),
Josef Wurm (90);

todesfälle: 
agnes soltys 
verstarb am 8. September im 96. Lebensjahr,
friedrich amon 
verstarb am 9. September im 92. Lebensjahr;

lasberG

Geburt: 
tasha, am 30. 
August, Eltern: 
Nina Haghofer 
und Georg 
Hofreiter;

 Foto: privat

Geburten: fabian, am 27. August, Eltern: 
Lisa Waldmann und Lukas Winklehner,

fabian, am 29. August, Eltern: Katarina 
Mayer und Johannes Zitterl,

hannah, am 3. September, Eltern: 
Magdalena und Wolfgang Obereder,

Philip, am 6. September, Eltern: Doris und 
Thomas Winklehner;

GeburtstaGe: Gerda Wiesinger (85),
Veronika cerenko (80),
Maria bindreiter (75);

diaMantene 
hochzeit: 
ilona und 
Wolfgang 
hoffmann;

 Foto: Hackl/SB

todesfall: 
Josef Winklehner 
verstarb am 8. September 
im 86. Lebensjahr;
 Foto: privat

neuMarKt/linz

todesfall: 
heldegund „Gundi“ 
staininger verstarb 
am 6. September im 
87. Lebensjahr; Foto: privat

PreGarten

todesfall: 
Maria leimer 
verstarb im Alter von 
80 Jahren;
 Foto: privat

st. leonhard

todesfall: friedrich 
Pum, Busunternehmer 
i. R., verstarb am 
7. September im Alter 
von 75 Jahren; Foto: privat

unterWeissenbach

hochzeit: 
stefanie 
hinterdorfer 
und thomas 
lehner, am 
30. August;

 Foto: privat

GeburtstaG: 
anna diesenreither 
(90);
 Foto: privat

todesfall: 
Johann aumayr 
verstarb am 4. September 
im 80. Lebensjahr;
 Foto: privat

WartberG
hochzeit: 
Karin steinkellner und clemens Gilly, 
am 5. September;

Goldene 
hochzeit: 
Gertraud 
und Johann 
Wöckinger, 
am 7. September;

 Foto: privat

steinerne hochzeit: 
franziska und Karl schmollmüller, 
am 15. September;

todesfall: 
Josef lehner 
verstarb am 1. September 
im 90. Lebensjahr;
 Foto: privat

Liebe Leserinnen,
liebe Leser! 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

NATURSCHUTZ

Helfer gesucht
NEUMARKT. Die Naturschutz-
bund-Bezirksgruppe veranstaltet
am 20. September, ab 9 Uhr, eine
Naturschutz-Mitmach-Aktion
zum Erhalt einer Feuchtwiese in
Neumarkt. Dazu werden viele
freiwillige Helfer gesucht. Er-
satztermin bei Schlechtwetter:
Samstag, 27. September; Treff-
punkt: Feuchtwiese Edlwies 11;
Ausrüstung: Festes Schuhwerk,
Arbeitskleidung und Handschu-
he; Anmeldung; Kropfberger,
Tel. 0676/3674213, julia.kropf-
berger@naturschutzbund.at<
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Fläche: 48,68 km²
Höhe: 640 m
Einwohner: 2.200

Homepage:
www.unterweissenbach.at

Gemeindeamt:
Tel. 07956 7255

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do: 8 bis 12 und 14 bis
16 Uhr, Mi und Fr: 8 bis 12 Uhr

Unterweißenbach

Info-Nachmittag:
Unsere Gotische Kirche
UNTERWEISSENBACH. Ein
Informationsnachmittag über
die Gotische Kirche in der Ge-
meinde findet am Freitag, dem
19. September in der Pfarrkirche
statt. Beginn ist um 16 Uhr.

Standlmarkt
UNTERWEISSENBACH. Unter
dem Motto „Natur pur und altes
Handwerk“ findet am Samstag
und Sonntag, dem 20. und 21.
September ein Standl-Markt im
Jagdmärchenpark Hirschalm
statt. Die Ausstellung ist jeweils
von 10 bis 17 Uh im ersten und
zweiten Stock zu besichtigen.
Kunsthandwerk, Köstlichkeiten
und vieles mehr wird geboten.
Der Eintritt ist frei.

Dankesgottesdienst
UNTERWEISSENBACH. Das
Erntedankfest wird am Sonntag,
dem 28. September in der
Pfarrkirche Unterweißenbach
gefeiert. Der feierliche Gottes-
dienst beginnt um 9 Uhr.

GROSSE AUFGABE

Investitionen in Bildung
und Infrastruktur
UNTERWEISSENBACH. Die
Gemeinde blickt auf ein
arbeitsreiches Jahr zurück und
steht vor großen Zukunftsauf-
gaben. Investitionen in Kin-
derbetreuung, Schulen und In-
frastruktur sollen den Stand-
ort weiter stärken – trotz an-
gespannter Budgetsituation.
Die Gemeinde setzt dabei auf
nachhaltige Lösungen, um Le-
bensqualität und Attraktivität
langfristig zu sichern.

Die Nachfrage nach Betreuungs-
plätzen für Kleinkinder ist in Un-
terweißenbach hoch. Neben dem
dreigruppigen Kindergarten, der
dauerhaft ausgelastet ist, wurde
im vergangenen Jahr eine Krab-
belstube eingerichtet. „Die
Krabbelstube wird sehr gut an-
genommen und entlastet junge
Familien merklich“, sagt Bür-
germeister Johannes Hinterrei-
ther-Kern. Mit diesem Schritt
möchte die Gemeinde vor allem
jungen Paaren den Zuzug er-
leichtern und dem demografi-
schenWandel aktiv begegnen.

Schulsanierung als
Großprojekt
Ein Schwerpunkt der kommen-
den Jahre ist die geplante Sanie-
rungdesSchulkomplexes, indem
Volks- und Mittelschule sowie
die überregionale Sonderschule
und Polytechnische Schule
untergebracht sind.
Gemeinsammit dem Land Ober-
österreich arbeitet die Gemeinde
an der Finanzierung des Pro-
jekts, das rund 14Millionen Euro
kosten soll. „Diese Investition ist
ein klares Bekenntnis zu Bil-
dung und Zukunft“, so der Bür-
germeister.

Beliebte Schulküche
Besondere Anerkennung genießt
die Schulküche, die täglich über

200 Mahlzeiten mit frischen, re-
gionalen Produkten zubereitet.
Sie versorgt nicht nur Schüler,
sondern auch die Kindergärten in
Unterweißenbach und Schönau.

Infrastruktur mit Weitblick
Auch die kommunale Infrastruk-
tur bleibt ein zentrales Thema der
Gemeinde. Die Wasserversor-
gung umfasst eine tägliche Ab-
nahme von bis zu 300 Kubik-
metern. Die Abwasseranlage
arbeitet zuverlässig, muss je-
doch in den kommenden Jahren
modernisiert werden, um den
Umweltstandards weiterhin zu
entsprechen. Straßenbau und
-sanierungen stehen regelmäßig
auf der Agenda. Trotz knapper
Budgets konnten mehrere Güter-

wege erneuert und eine neue
Siedlungsstraße mit Gehwegen
und Gehsteigen errichtet wer-
den. Die Gemeinde sieht diese
Maßnahmen als entscheidend an,
um Verkehrssicherheit zu ge-
währleisten und ländliche Re-
gionen attraktiv zu halten.<

Täglich mehr als 200 Mahlzeiten bereiten die Köchinnen der Schulküche zu –
nicht nur für Schüler, auch für Kindergärten.

Laufend werden Straßen im Gemeindegebiet von Unterweißenbach saniert oder
Gehwege und Gehsteige errichtet. Fotos: Gemeinde

Straßensperre aufgrund Rad-
rennen, 28. September, circa
11 bis 15.30 Uhr: Gesperrt wird
die Unterweißenbacher Landes-
straße von der Kreuzung Nord-
kammstraße bis Abzweigung Gü-
terweg Landshut (Dorf Wildberg).
Davon betroffen sind die Zufahrt
zum Altenheim, die Siedlungen
Marktblick, Salleggstraße, Oberer
Marktblick und Teile der Ortschaf-
ten Hinterberg und Wildberg.
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wohnen

Ein Ort zum Leben und Wohlfühlen
UnterweiSSenbach. Die 
Mühlviertler Alm-Gemeinde 
vereint Wirtschaft, Soziales, 
Bildung und wohnen, was Un-
terweißenbach für alle Genera-
tionen attraktiv macht.

Unterweißenbach ist weit mehr 
als nur ein idyllischer Ort im 
Herzen des Mühlviertels – es 
ist ein lebendiger Lebensmittel-
punkt. Rund 800 Menschen �n-
den hier Arbeit. Zu den größten 
Arbeitgebern zählen die Sonn-
berg Bio�eisch GmbH, Buchner 
Holzbau und die Bau�rma Kern. 
Dank einer starken Wirtschafts-
kraft und vieler engagierter Be-
triebe ist die Nahversorgung ge-
sichert: Zwei Einkaufsmärkte, 
Gasthäuser, Mode- und Schuh-
geschäfte, Ärzte sowie zahlrei-
che kleine Unternehmen machen 
den Ort besonders lebenswert.

Soziales herzstück
Die Marktgemeinde legt großen 
Wert auf Gemeinschaft und Un-
terstützung. Mit dem Bezirksse-
niorenheim, der Tageswerkstätte 
und dem Wohnheim der Lebens-
hilfe, einem Sonderschulstandort 
sowie dem Familieninformations-
zentrum wird für alle Generatio-
nen gesorgt. Bürgermeister Jo-
hannes Hinterreither-Kern betont: 

„Unterweißenbach ist ein Ort, an 
dem Menschen füreinander da 
sind – und darauf sind wir stolz.“

wachsende Gemeinde
Erfreulicherweise konnte die Ein-
wohnerzahl jüngst die Marke von 
2.200 Hauptwohnsitzen über-
schreiten. Dies verdeutlicht die At-
traktivität des Ortes: Familien und 
Rückkehrer schätzen besonders 

das hervorragende Bildungs- und 
Betreuungsangebot sowie die fuß-
läu�g erreichbaren Einrichtungen.

neues Siedlungsgebiet 
Um der steigenden Nachfrage ge-
recht zu werden, wurde im vergan-
genen Jahr ein neues Siedlungs-
gebiet mit zwölf Bauparzellen 
erschlossen. Fünf Häuser be�n-
den sich bereits im Bau. Die zent-
ral gelegenen, für das Mühlviertel 
ungewöhnlich ebenen Grundstü-
cke liegen in unmittelbarer Nähe 
des Schulkomplexes – ein idealer 
Platz für Familien. „Wer hier lebt, 
hat Natur, Nahversorgung und Bil-
dung direkt vor der Haustüre“, sagt 
Hinterreither-Kern. Interessierte 
für die noch verfügbaren, rund 
700 bis 800 Quadratmeter großen 
Bauparzellen können sich direkt 
am Marktgemeindeamt melden.<
� Anzeige

Bgm. Johannes Hinterreither-Kern Hier wird gebaut. Foto: Siegfried Landskron
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kellner werden oder pachten

Waschcenter Aumayr
UnterweiSSenbach. Das 
Waschcenter Aumayr ist ein belieb-
ter Treffpunkt für Jung und Alt. Die 
freundliche Bedienung im gemüt-
lichen Ambiente in klimatisierten 
Räumen oder im Gastgarten sorgt 
für einen angenehmen Aufenthalt. 
Geboten werden nicht nur Kaffee 
in bester Qualität, sondern auch 
kleine Speisen und Snacks. Eine 
moderne Waschanlage, Staubsau-
gerplätze und eine SB-Waschbox 
bieten Fahrzeugen perfekte P�ege. 
Lust auf eine neue Herausforderung 
oder sogar ein eigenes Lokal? Das 
Bistro kann auch gepachtet werden 
– ein attraktiver Start in die Selbst-
ständigkeit. <� Anzeige

Waschbox in Unterweißenbach 

Kellner (m/w/d) ab 20 Stunden 
pro Woche gesucht für Service, 
Speisenzubereitung, Betreuung der 
Waschanlage, Reinigung etc. 
Infos und Bewerbung: waschbox-
aumayr.at I gl@ford-aumayr.at

Der Innenbereich: beliebter Treffpunkt 

Der Gastgarten Fotos: Aumayr
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MUSIKKAPELLE

Show-Auftritt mit
Tanz und Gesang
UNTERWEISSENBACH. Einen
Auftritt im Brucknerhaus Linz
absolviert die Musikkapelle ge-
meinsam mit Sängerin Melanie
Böhm und dem Tanzensemble
der Landesmusikschule am
Sonntag, dem 19. Oktober.

Nach dem großen Erfolg beim
diesjährigenFrühjahrskonzertmit
Melanie Böhm und dem Tanz-
ensemble der Landesmusikschu-
le, haben sich die Musiker der
Musikkapelle Unterweißenbach
dazu entschlossen, sich beim
Unterhaltungswettbewerb „Let
me Entertain You“ des OÖ Blas-
musikverbandes zu bewerben.
Dabei wurden unter allen Einsen-
dungen vier Blasorchester aus
ganz Oberösterreich ausgewählt,
um ein kreatives Programm zum
Besten zu geben. Gemeinsam mit
Melanie Böhm und dem Tanz-

ensemble stellt sichderVereinder
Herausforderung des Wettbe-
werbs. Über den Sieg entscheidet
eine hochkarätige Jury, darunter
die Band Folkshilfe, sowie das
Publikum per Applausometer.
Am Ende gewinnt das Orchester,
das am meisten unterhält. An-
schließend wird der Sieger-
marsch des Kompositionswett-
bewerbes zum „Brauerei Baum-
gartner Marsch“ gekürt, welcher
von den vier teilnehmenden Or-
chestern uraufgeführt wird. Den
krönenden Abschluss bildet ein
gemeinsamer Auftritt von Folks-
hilfe mit allen Teilnehmern.
„Für uns ist diese Teilnahme et-
was ganz Besonderes. Wir freu-
en uns auf die Unterstützung aus
dem Publikum, damit das Ap-
plausometer so richtig aus-
schlägt“, sagt Obmann Heimo
Hinterreither.<

Die Musikkapelle, die Sängerin Melanie Böhm und das Tanzensemble der Lan-
desmusikschule treten im Brucknerhaus auf. Foto: Musikkapelle Unterweißenbach

www.gigrafik.at

Annegret Ziegler & Team
Tel 07956 79406
Almstraße 6

4273 Unterweißenbach
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SPIELPLATZ

Generationenpark
UNTERWEISSENBACH. Dem
Wunsch nach einemSpielplatz in
Ortsnähe konnte nun im Rahmen
eines größeren Projekts nachge-
kommen werden. Ein Generatio-
nenpark vereint Spiel-, Motorik
und Ruhebereiche. Unterweiß-
enbach verfügt seit diesem Jahr
nicht nur über einen Spielplatz,
sondern über einen Generatio-
nenpark, der einen Spiel-, Mo-
torik- und Ruhebereich beinhal-
tet. Finanziert wurde das Projekt

neben Leader- und Eigenmittel
der Gemeinde durch eine groß-
zügige Förderung der Sparkasse
Pregarten-Unterweißenbach
Privatstiftung.Weiters geplant
sind noch ein direkter Zugang
zum angrenzenden Weißenbach,
sowie ein Trinkwasserbrunnen
und ein WC. Der Park wird von
vielen Besuchern bereits sehr gut
angenommen und alle sind herz-
lich eingeladen, die neue gelun-
gene Anlage zu besuchen.<

Der Generationenpark vereint Spiel-, Motorik und Ruhebereiche. Foto: Gemeinde

Holzbaumeister bucHner 

Mühlviertler Pionier
unterweissenbacH. Der Holz-
baumeister Buchner ist nicht nur 
der Mühlviertler Pionier im ökolo-
gischen Holzbau, sondern in ganz 
Oberösterreich der bevorzugte Part-
ner bei Ein- und Zweifamilienhäu-
sern aus Holz. Buchner hat sich mit 
weit über 1.000 gebauten Ein- und 
Zweifamilienhäusern sowie Aufsto-
ckungen aus Holz und unzähligen 
Zimmereiprojekten einen Namen 
gemacht und ist bei den Kunden für 
individuelle Lösungen und persönli-

che Beratung bekannt. Seit über vier 
Jahrzehnten sorgen die Holzbauten 
von Buchner für eine Vorbildfunk-
tion, das Bauen mit Holz wurde 
immer mehr zum Trend. Auch bei 
Aufstockungen und Zubauten ist 
Holz das ideale Baumaterial. Nä-
here Infos unter www.buchner.at<
� Anzeige

Buchner ist in ganz Oberösterreich der bevorzugte Partner bei Ein- und Zwei-
familienhäuseurn aus Holz. Foto: Buchner / Lumina
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GEMEINSCHAFT

Breites Sportangebot
für alle Altersklassen
UNTERWEISSENBACH. Die
Union steht seit jeher für Sport,
Gemeinschaft und Fairness.
Hier findet jeder eine passende
sportliche Herausforderung.

Talente fördern, Teamgeist stär-
ken und ein positives Umfeld für
Gesundheit, Spaß und Leistung
bieten steht bei der Union an ers-
ter Stelle. „In unserem Sportver-
ein ist jeder herzlich willkom-
men, um seiner Lieblingssport-
art nachzugehen, am Spielfeld-
rand die aktiven Sportler anzu-
feuern oder ehrenamtlich mitzu-
arbeiten“, sagt Petra Lindner von
derUnionUnterweißenbach. Ein
breit gefächertes sportliches An-
gebot für alle Altersgruppen fin-
det man in den fünf Sektionen

Fußball, Tennis, Fitness,Radund
Stock. Weiters wird ein beson-
derer Wert auf die Nachwuchs-
arbeit im Fußball und Tennis ge-
legt und mit dem Bewegungs-
angebot für die Kleinsten wird
bereits ein sportlicher Grund-
stein gelegt.
„UnserVereinstehtabernichtnur
für Sport, sondern auch für zahl-
reiche Veranstaltungen: Union-
ball, Hallenfußballturnier, Dart-
Turnier, Plattlcup, Tag des
Sports, Kabarettabend, Punsch-
stand sowie der Benefiz-Perch-
ten- und Krampuslauf. Somit ist
es möglich, Familien, die durch
Schicksalsschläge in Notlage
geraten sind, zu unterstützen“,
heißt es von der Union Unter-
weißenbach.<

Die Union bietet die Sektionen Fußball, Tennis, Fitness, Rad und Stocksport an.

Foto: Union Unterweißenbach

KABARETT

Stefan Otto begeistert
mit „So schee scho“
UNTERWEISSENBACH. Sein
neues Programm „So schee
scho“ präsentiert der Kabaret-
tist Stefan Otto am 18. Okto-
ber in der Mittelschule.

Auf der Bühne mit seiner Gitarre
fühlt sich der bayrische Kultur-
preisträger sichtlich wohl. Und
wenn er zwischendurch spontan
mit dem Publikum agiert, ist Ste-
fan Otto ganz in seinem Ele-
ment. Sympathisch bodenstän-
dig haut er in die Tasten seines
Pianos, schruppt die Saiten sei-
ner Gitarre und besingt lustige
Alltagsgeschichten – für einen
unterhaltsamen Abend voller
Lachen ist gesorgt. Bevor es aber
heißt „Lachen, bis die Gesichts-

muskeln schmerzen“, verwöhnt
die Union Unterweißenbach die
Gäste mit dem traditionellen pi-
kant-süßen Mühlviertler-Alm
Knödelbuffet.
Tisch- und Kartenreservierun-
gen unter der Tel. 0664 177 99 55
oder direkt bei der OMV Unter-
weißenbach.
Kosten: Knödelbuffet inklusive
Getränk sowie Kabarett: 45
Euro;Kabarett (freie Platzwahl):
27 Euro VVK, 30 Euro AK.
Tips verlost 3x2 Karten auf
www.tips.at!<

Kabarettist Stefan Otto ist in Unterweißenbach zu Gast. Foto: Stefan Otto

Samstag, 18. Oktober 2025
20 Uhr / Turnsaal der Mittelschule
Unterweißenbach
Knödelbuffet ab 17.30 Uhr
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GRAFIKERIN

Von Passau ins schöne Mühlviertel
UNTERWEISSENBACH.Seitzehn
Jahren lebtAnnegretZieglermit
ihrem Mann auf einem Bau-
ernhof in Weitersfelden. Die
Liebe zum Mühlviertel begann
vor zwei Jahrzehnten – heute ist
Unterweißenbach ihr berufli-
ches Zuhause.

Vor zwanzig Jahren verbrachte
Annegret Ziegler ihren ersten
Urlaub im Mühlviertel – und ver-
liebte sich sofort in die sanfte
Landschaft und die bodenständi-

ge Art der Menschen. Gemeinsam
mit ihrem Mann, einem Landwirt,
machte sie sich später auf die Su-
che nach einem Hof und fand auf
der Mühlviertler Alm ein neues
Zuhause. „Das respektvoll Natür-
liche hat uns angezogen“, sagt die
54-Jährige rückblickend. Beson-
ders schätzt sie das Persönliche im
Umgang: spontane Gespräche
über den Gartenzaun, hilfsbereite
Nachbarn und den großen Re-
spekt vor der Natur. Als Natur-
vermittlerin und Werbegrafikerin

verbindet sie ihreLeidenschaftmit
ihrem Beruf. Vor zwei Jahren
übernahm sie eine Grafikfirma in
Unterweißenbach und gestaltet
und produziert Wanderbeschilde-
rungen, Autobeklebungen und
Projekte wie den Natur-Geheim-
nis-Pfad in St. Georgen. Aufträge
gibt es genug, wichtiger ist ihr je-
doch dasMiteinander: „Hier kennt
man einander – das macht die
Arbeit besonders.“ Für die gebür-
tige Passauerin ist das Mühlvier-
tel längst Heimat geworden.<Annegret Ziegler Foto: Flora Fellner Fotografie

WILD
JEDOCH
FÜRSTLICH
AB OKTOBER

ALLES
RUND UMS
GANSL
IM NOVEMBER

WWW.FUERSTLICH.ATWWW.FUERSTLICH.AT

JETZTWEIHNACHTSFEIER BUCHEN Unterweißenbach 11, Tel.: +43 (0) 7956 / 7272

BEWEGUNG

Tag des Sports
UNTERWEISSENBACH.DerTag
des Sports lockte zahlreiche
Besucher in die Sparkassen
Arena. Bei idealemWetter fan-
den Tennis-, Rad-, Stock- und
Dartbewerbe statt.

48 Spieler traten imMixed-Dop-
pel-Tennis an, rund 120 Radfah-
rer erkundeten die Region. Sechs
Moarschaften maßen sich beim
Stockturnier, das Team Reiter-
stüberl Allerheiligen sicherte
sich den Sieg. 40 Teilnehmer
spielten beimDartturnier um den
ersten Platz, den ArminKlopf er-
rang. Auch die U16- und U14-
TeamsderSPGMühlviertlerAlm
zeigten ihr Können. Den Ab-
schluss bildete eine After-Sport-
Party. Die Union dankt allen Be-
teiligten und Helfern, die zum
Erfolg des Tages beitrugen.<

Rund 120 Radfahrer erkundeten die
Region. Foto: Privat
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ENGAGEMENT

Ehrenamt als starke Säule der
Gemeinschaft in der Gemeinde
UNTERWEISSENBACH. Die
Marktgemeinde kann auf ein
dichtes Netzwerk an Vereinen
und Organisationen bauen.
Zahlreiche Ehrenamtliche leis-
ten nicht nur unbezahlbare
Arbeit, sondern tragen auch
maßgeblich zum gesellschaftli-
chenLeben inderGemeindebei.

Unterweißenbach ist stolz auf
seine aktiven Vereine und Orga-
nisationen. Dazu zählen die Mu-
sikkapelle, die Turn- und Sport-
union sowie die Freiwilligen
Feuerwehren. Besonders die Ju-
gendarbeit, die in allen Vereinen
einenhohenStellenwert hat,wird
als wichtiger Beitrag für die Zu-
kunft gesehen. So betätigen sich
unter anderem rund fünfzig Kin-

der sportlich imBereich des Fuß-
balls, etwa 55 Kinder werden bei
der Feuerwehr für den Aktiv-
stand vorbereitet, das Jugendrot-
kreuz mit 48 Kindern erfreut sich
regen Zulaufs und auch bei der
Musikkapelle sorgt ein dreißig-
köpfiges Jugendorchester ge-

meinsam mit Musikern aus Lie-
benau für schöne Klänge.

Engagement in Zahlen
und Festen
Jahr für Jahr leisten die Ehren-
amtlichen der Gemeinde zahlrei-
che Stunden im Dienst der Ge-

meinschaft. Neben dem laufen-
den Vereinsbetrieb werden re-
gelmäßig Veranstaltungen orga-
nisiert, die weit über Unterweiß-
enbach hinaus bekannt sind. So
feierte die Freiwillige Feuer-
wehr Unterweißenbach ihr 150-
jähriges Bestehen mit einem gro-
ßen Bezirksbewerb, während die
Dorfgemeinschaft Mötlas mit
einem Fest an die 755-jährige
Geschichte des Ortsteils erinner-
te. Die Union lud zum „Tag des
Sports“, die Musikkapelle orga-
nisierte einen Dämmer- und
Frühschoppen sowie den belieb-
ten Musikwandertag.
Diese Beispiele zeigen, wie groß
dasEngagement istundwieesdas
gesellschaftliche Leben in der
Gemeinde prägt.<

Das Jugendrotkreuz in Unterweißenbach ist sehr beliebt. Foto: Rotes Kreuz
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LEADER-PROJEKT

Neue Impulse für Natur- und
Wandererlebnis in Unterweißenbach
UNTERWEISSENBACH. Die
Marktgemeinde setzt gemein-
sam mit Partnern im Rahmen
eines LEADER-Projekts auf
die Attraktivierung des Nah-
erholungsraumes entlang des
Weißenbachs sowie auf eine
Modernisierung des beliebten
Wanderangebotes. Mit neuen
Erlebnispunkten, einer über-
arbeiteten Wanderkarte und
der Sanierung des Wegerer-
steins entstehen bis Ende 2025
wertvolle Angebote.

Der ehemalige Fitnessweg ent-
lang des Weißenbachtales war
schon immer ein beliebter Spiel-
und Erholungsraum. Nun wird er
in ein zeitgemäßes Projekt über-
führt: Ein Erlebnisweg soll Kin-
dergartenkindern, Volksschul-
gruppen und Familien Natur-
erfahrungen und Bewegungs-
möglichkeiten bieten. Projekt-
partner sind neben der Marktge-
meinde die Volksschule, der Kin-
dergarten und die Jägerschaft.

Hausberg als Ausflugsziel
Die Fertigstellung des Weißen-
bachtalweges erfolgt in den

nächsten Wochen. Ein wichtiger
Bestandteil ist die Renovierung
des Wegerersteins, einer markan-
ten Findlingsformation und einer
der beiden „Hausberge“ Unter-
weißenbachs. Seit mehr als zehn
Jahren ist er zudem die zehnte
Station am Johannesweg. Drei
Wanderwege führen über diesen
beliebten Aussichtspunkt, dessen
Aufstieg zuletzt vor 21 Jahren sa-
niert wurde.
Auch die Ortswanderkarte von
Unterweißenbach wird auf den

neuesten Stand gebracht. Neben
aktualisierten Daten und einem
modernen Design sorgen klare
Beschilderungen für Orientie-
rung.

Nachhaltige Entwicklung für
ein starkes Freizeitangebot
Mit der Kombination aus Natur-
erlebnis, Wissensvermittlung
und zeitgemäßer Infrastruktur
wird die Gemeinde Unterweiß-
enbach ihr Freizeitangebot wei-
ter stärken. Die Projekte tragen

dazu bei, dass der Ort sowohl für
Bewohner als auch für Gäste aus
nah und fern ein attraktives Ziel
für Bewegung und Erholung in-
mitten der Mühlviertler Alm
bleibt.<

Das LEADER-Projekt „Erlebniswege Unterweißenbach“ wird bis Ende 2025 reali-
siert werden. Foto: Andreas Walch Photography

Projektdauer: Juni 2024 bis
Dezember 2025
Projektträger: Tourismusforum
Unterweißenbach

Projektziele:
Wissensvermittlung zu Wasser,
Granit, Wald und Natur
Förderung von Bewegung, Spiel
und Lernen im Freien
Erweiterung der Bildungsarbeit mit
Kindergarten, Volksschule und Jä-
gerschaft
Stärkung von Tourismus und Nah-
erholung
Nachhaltige Gemeindeentwicklung

Geplante Maßnahmen:
Attraktivierung des Weißenbach-
talweges mit neuen Erlebnispunk-
ten
Spielturm aus Rundholz, Sitzgele-
genheiten und Infotafeln
Renovierung des Aufstieges und
der Flächen am Wegererstein
Neue Beschilderung und über-
arbeitete Wanderkarte

Umbau und 
Sanierung?

Gern 
mit Kern. Erfahre mehr auf

kern.at
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BezirksaBfallverBand

Treffpunkt Altstoffsammelzentren
Bezirk freisTadT. Die Sam-
melmengen sind der beste Be-
weis dafür, dass die ASZ als 
bequeme Sammeleinrichtung 
seit inzwischen 30 Jahren gut 
angenommen werden.

Statistisch gesehen brachte im 
letzten Jahr jeder Einwohner 
346 kg Altstoffe und Abfälle ins 
ASZ. Während der Öffnungszeiten 
kann jeder Bewohner seinen Abfall 
– wenn er will – auch wöchentlich 
entsorgen. Unter dem Motto „wie 
trenne ich richtig“ stehen rund 140 
ASZ-Mitarbeiter den ASZ-Kunden 
helfend und beratend zur Seite.

Mythos: es wird eh wieder 
alles zusammengeschmissen
Warum im ASZ Altpapier und 
Karton getrennt werden, warum 
zwischen Weiß- und Buntglas un-
terschieden wird und warum Metall-
verpackungen und manche Kunst-

stoffverpackungen im ASZ getrennt 
gesammelt werden? Das ist keine 
Schikane – sondern die Gemeinden 
erzielen dadurch Erlöse bzw. redu-
zieren Entsorgungskosten. Und was 
viele nicht wissen: Wir alle sind laut 
OÖ. Abfallwirtschaftsgesetz ver-
pflichtet, unseren Abfall zu trennen!

Was getrennt gesammelt 
wird, bleibt auch getrennt
Viele der Altstoffe sind Basis für 
neue Recyclingprodukte. Die Ver-

wertung funktioniert am besten, 
wenn sortenrein gesammelt wird 
– das passiert am besten von Hand 
bereits zu Hause und im ASZ.

Warum verpackungen nicht 
in den restabfall gehören
Nur die wenigsten wissen, dass 
die Sammlung der Plastik-Ver-
packungen im Gelben Sack be-
reits mit dem Kaufpreis bezahlt 
wurde. Werfe ich Verpackun-
gen in die Mülltonne, zahle ich 

doppelt!
Es stimmt, dass manche Verpackun-
gen, die im Gelben Sack landen, 
auch verbrannt werden. Der Grund 
ist der, dass diese Verpackungen 
wegen ihrer Zusammensetzung 
nicht recycelt werden können.

Bav freistadt gibt erlöse an 
Gemeinden weiter
Für Papier, Glas, Metalle, Kunst-
stoffverpackungen und Elektro-
altgeräte werden vom BAV Erlöse 
erzielt, die an die ASZ-Gemeinden 
ausbezahlt werden. Diese Zahlun-
gen – 2024 waren es 1,53 Mio. Euro 
– helfen den Gemeinden wiederum, 
die Abfallgebühren für die Bürger 
niedrig zu halten.
Im Gelben Sack gesammelte Me-
tallverpackungen, PP, HDPE und 
LDPE verursachen zwar für die Ge-
meinde keine Kosten, würden aber 
im ASZ getrennt gesammelt Erlöse 
bringen!<� Anzeige

Was getrennt gesammelt wird, bleibt 
auch getrennt.

Positiv: kaum Metallverpackungen im 
Gelben Sack Fotos: BAV Freistadt

33. OÖ.
Ortsbildmesse
in Frankenburg a.H.
Oberösterreich schafft Lebensqualität – 
und zwar genau dort, wo die Menschen 
zu Hause sind: in den Städten und 
Gemeinden. Eine Ausstellung von Ideen 
und umgesetzten Projekten der Oö. 
Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und 
Gemeinden.

www.wirtschaftslandesrat.at

Sonntag, 21. September 2025

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ

©Marktgemeinde Frankenburg
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Mission Aufräumen Bereits zum dritten Mal lädt McDonald's Österreich am
20. September zur Müllsammel-Aktion ein. Treffpunkt ist in unserer Region um
9.30 Uhr bei den „Mäcis“ in Freistadt und in Perg. Wer mitmachen möchte,
Müll im Umkreis der Restaurants einzusammeln und sich für eine saubere Um-
welt einzusetzen, kommt einfach vorbei. Als Dank winkt ein Gratis-McMenü.

Foto: McDonald's

In Kooperation mit:

Bernhard aus Perg
Foto: privat

Birgit aus Wels
Foto: privat

Helene aus Amstetten
Foto: privat

Matthias aus Steyr
Foto: privat

Anna aus Rohrbach
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Petra aus Urfahr-Umgebung

Foto: privat

STADTKAPELLE FREISTADT

Neues Vorstandsteam
FREISTADT. Die Stadtkapelle
Freistadt hat ein neues Vor-
standsteam gewählt.

Bei derGeneralversammlung der
StadtkapelleFreistadtwurdendie
Neuwahlen durchgeführt. Der
scheidende Obmann Alfred
Wurm ließ in seinem Rückblick
einige Highlights der vergange-
nen Periode, wie das Bezirksmu-
sikfest 2024 in Freistadt oder die
Neuanschaffung der Tracht, Re-
vue passieren. Er bedankte sich
nach 22 Jahren Vorstandstätig-
keit - acht Jahre davon als Ob-
mann - bei seiner Stellvertreterin
Christina Lichtenauer, allen Mu-
sikern und deren Familien für ihr
Engagement und Verständnis,
sowie für die gute Zusammen-

arbeit im Vorstand und die her-
ausragende Jugendarbeit. Wurm
bleibt der Stadtkapelle weiter als
Musiker an der Posaune treu.

Obfrau und Obmann
Der Generalversammlung bei-
gewohnt haben auch der Be-
zirksobmann des Blasmusikver-
bandes Freistadt Franz Jung-
wirth, sowie Freistadts Bürger-
meister Christian Gratzl, der die
Wahl führte. Julia Horner ist die
neue Obfrau und Sebastian Ka-
peller Obmann. Das neugewähl-
te Team bedankte sich bei allen
ausgeschiedenen Vorstandsmit-
gliedern für ihre großartige
Arbeit und blickt mit Motivation
und Freude auf die kommende
Zeit.<

Der neugewählte Vorstand der Stadtkapelle Foto: Franz Karger/Stadtkapelle Freistadt

Tag imWald Bei bestemWetter begrüßte die Kefermarkter Jägerschaft 31 Kin-
der zur Ferienpass-Aktion. Die Kinder lernten heimische Wildsträucher und die
verschiedenen Jagdhunde kennen. Auch die Drohne mit Wärmebildkamera zur
Kitzrettung kam zum Einsatz. Ein besonderes Highlight war das selbst gebas-
telte Trophäenbrett mit Abwurfstange und Naturmaterialien.

Foto: Jägerschaft Kefermarkt



www.tips.at 19Aus der region

GROSSE ANERKENNUNG

Inklusives Post-Team gewürdigt
HAGENBERG. Walter Oblin,
Generaldirektor der Österrei-
chischen Post AG, hat den
Postpartner des Diakonie-
werks in Hagenberg besucht.

DasTeamvorOrt–bestehendaus
Mitarbeitenden mit und ohne
Behinderungen – freute sich be-
sonders über das persönliche In-
teresse und die Wertschätzung,
die Oblin während seines Be-
suchs zeigte. Er nahm sich Zeit,
mit allen begleiteten Mitarbei-

tern persönlich ins Gespräch zu
kommen. Darüber hinaus ließ er
sich über aktuelle Herausforde-
rungen informieren und signali-
sierte Offenheit für weitere Ideen
und Entwicklungen rund um das
Postpartner-Modell. Zum Ab-
schluss erwarb der General-
direktor Produkte aus dem Sor-
timent des Diakoniewerks und
überraschte das gesamte Team
mit einem kleinen Geschenk in
Form eines Loses für jeden be-
gleiteten Mitarbeiter.<Besuch in der Postpartner-Stelle Hagenberg Foto: Österreichische Post AG

profis mit raumgefühl

Die oö. Stuckateure und Trocken-
Ausbauer schaffen Raumwunder
oÖ. Trockenbau klingt nach einer 
trockenen Angelegenheit. Doch 
das Gegenteil ist der Fall. Moder-
ne Architektur ist ohne ihn heute 
nicht mehr vorstellbar.

In erster Linie sind es Wände und 
Decken, die im innovativen Tro-
ckenbau montiert werden. Neue 
Materialien ermöglichen heute 
eine völlig neue Formensprache für 
mehr Raumgefühl. Dachgeschoß-
ausbauten und viele Holzbauten 
wären ohne Trockenausbau nicht 
realisierbar.

gute raumakustik
Immer wichtiger wird die Expertise 
des Trockenbaus in Großraumbü-
ros und Konferenzsälen, aber auch 
im modernen Einfamilienhausbau. 
„Denn größere Glasflächen, Beton-
wände und Steinböden wirken sich 
negativ auf die Raumakustik aus“, 
weiß Berufsgruppensprecher Mst. 
Ewald Humer. Die Trockenbau-
Profis schaffen mit abgehängten 
Decken Abhilfe, die auch als ge-
stalterisches und skulpturales Ele-
ment wirken. Verstärkt wird der Ef-
fekt durch integrierte Lichtsysteme.

edle stimmungen
Die Stuckateure und Trocken-
ausbauer sind auch die Profis für 
Stuckarbeiten im Neubau und bei 
Altbausanierungen. Sie stellen 
Innen- und Außenputze her, mon-
tieren vorgefertigte Stuckornamen-
te und Zierfiguren oder fertigen 
diese individuell selbst an. Fassa-
den bekommen so ihren eigenen 
Charakter und setzen architekto-
nische Akzente. „Im Innenausbau 
schaffen wir mit Putzarbeiten, 
Profilen und Gesimsen edle Raum-
stimmungen“, erklärt Humer.

profi finden oder selbst ein 
profi werden
In Oberösterreich gibt es mehr als 
150 Stuckateure und Trockenaus-
bauer. Unter www.profis-am-werk.
at findet man den passenden  Profi 
aus der Region. Stuckateur und 
Trockenausbauer ist auch ein Beruf 
mit Zukunft. Motivierten Burschen 
und Mädchen, die Abwechslung 
und handwerkliche Vielfalt mögen, 
bietet die Lehre zum Stuckateur- 
und Trockenausbauer ein kreatives 
Betätigungsfeld und eine gesicherte 
berufliche Zukunft.<� Anzeige

Berufsgruppensprecher Ewald Humer 

Mehr Infos unter
www.profis-am-werk.at

Stuckateure und Trockenausbauer schaffen edle Raumstimmungen.  Fotos: WKOÖ
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Martin Winkler zu
Spitzenkandidat gewählt
OÖ. Die SPÖ Oberösterreich hat
bei ihrem 47. ordentlichen Lan-
desparteitag den Auftakt für den
Landtagswahlkampf gesetzt: Lan-
desrat Martin Winkler wurde mit
92,73 Prozent zum neuen Vorsit-
zenden und Spitzenkandidaten für
2027 gewählt. „Unser Angebot an
die Menschen in Oberösterreich ist
eine bessere Zukunft. Wir wollen
nicht auf bessere Zeiten warten,
sondern diese hier in Oberöster-
reich selbst gestalten, wo das
möglich ist“, so Winkler.

Medien/Demokratie:
Aktionstage für Schulen
OÖ/LINZ. Der OÖ Presseclub im
Ursulinenhof Linz und die OÖ. Bil-
dungsdirektion laden am 11. und
12. November zu Aktionstagen für
Schulen mit den oö. Medien ein.
Unter dem Motto „Ohne Journa-
lismus keine Demokratie“ werden
verschiedene Workshops mit Re-
dakteuren aus Print, Radio und TV
angeboten. Auch Tips ist mit da-
bei, mit demWorkshop „Meinung
versus Fakten“. Die Teilnehmen-
den lernen dabei, Meinung und
Fakten zu unterscheiden – anhand
konkreter Beispiele und in prakti-
scher Umsetzung. Infos, Angebot
und Anmeldung: presseclub.at

Mobilitätswoche:
Kostenlose Öffis
OÖ. Der OÖ Verkehrsverbund ist
Teil der Europäischen Mobilitäts-
woche von 16. bis 22. September.
In Oberösterreich werden in dieser
Zeit kostenlose Fahrten mit Stadt-
und Citybussen (ausgenommen
Linz, Wels, Steyr) angeboten.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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KINOTIPP

Downton Abbey
Mit „Downton Abbey: Das gro-
ße Finale“ kehrt das weltweite
Phänomen rund um die Familie
Crawley und ihre Bediensteten
auf die große Leinwand zurück.
Die 1930er-Jahre lassen ein
neues Jahrzehnt anbrechen, das
für Mary mit einem öffentli-
chen Skandal beginnt. Als die
Familie noch dazu in finanziel-
le Schwierigkeiten gerät, sieht
sich der gesamte Haushalt mit
dem drohenden sozialen Ab-

stieg konfrontiert. Die Crawle-
ys und ihre Dienerschaft müs-
sen sich auf Veränderungen
einstellen und ein neues Kapitel
aufschlagen, damit die nächste
Generation Downton Abbey in
die Zukunft führen kann.<

Anzeige

„Downton Abbey: Das
große Finale“
Ab 18. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Mary Crawley und ihre Familie geraten in finanzielle Schwierigkeiten.
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MESSE RIED

HAUS
&BAU
7. - 9.NOV. 2025

9 - 17 Uhr

SAVE THE DATE

Österreic
h

wichtigst
e Messe

für BAUE
N &

WOHNEN im

Herbst!

28.

Aussteller-
verzeichnis:

Schule oder Lehre

Ich besuche jetzt die 4. Klasse
Gymnasium und bin unsicher,
ob ich danach in eine Schule
weitergehen soll, da ich mich
auch für eine Lehre mit Ma-
tura interessiere.Könnt ihrmir
weiterhelfen? S., 14

Hallo S.!

Die Entscheidung, ob Schule oder
Lehre, fällt oft nicht leicht – beide
Möglichkeiten bieten dir gute
Chancen für deine berufliche Zu-
kunft
Entscheidend ist, dass du denWeg
wählst, der am besten zu deinen
Stärken und Zielen passt. Im Ju-
gendService können wir dich mit
unserer kostenlosen Bildungsbe-
ratung unterstützen und gemein-
sam deine Interessen und Fähig-
keiten herausfinden. Hol dir am
besten gleich einen Termin in dei-
nem nächsten JugendService.

Eine gute Gelegenheit, dich zu in-
formieren, ist außerdem die Mes-
se „Jugend und Beruf“ in Wels.
Diese findet von 1. bis 4. Oktober
2025 mit über 300 Ausstellern
statt. Du bekommst dort Infos rund
um die Themen Berufsorientie-
rung, Lehre und Schulwahl. Hier
kannst du dich einerseits direkt bei
Unternehmen über Lehrstellen in-
formieren, andererseits präsentie-
ren sich dort auch die weiterfüh-
renden Schulen Oberösterreichs.
Schau gerne auch zum Jugend-
Service-Infostand und hol´ dir ein
Goodie und unsere Broschüren „I
hob (k)an Plan“ und „Next
school“. Du kannst diese auch auf
jugendservice.at/shop downloa-
den bzw. kostenlos bestellen.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Martina Singer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4240 Freistadt, Pfarrgasse 9 
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215912 
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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pelletsheizung

Von Anfang bis Ende perfekt betreut 
– Erfahrung mit der Firma Hons
OÖ. Ob im privaten Wohnhaus 
oder in öffentlichen Einrichtun-
gen: Immer mehr Menschen 
setzen auf die Kompetenz und 
Verlässlichkeit von HONS Ener-
giesysteme aus Gmunden.

Hubert Feischl aus Ohlsdorf, Rauch-
fangkehrer in Haus am Hausruck 
und Spezialist für Biomasse- und 
Pelletsheizungen, beschäftigt sich 
seit Jahrzehnten intensiv mit Heiz-
systemen und verfolgt den Markt 
genau und kennt die Unterschiede 
im Detail. Nach all seinen Erfah-
rungen habe er sich entschieden, im 
eigenen Haus eine HONS-Pellets-
heizung einbauen zu lassen – und 
diese Entscheidung war goldrichtig!

Alles aus einer hand und  
das zum Fixpreis
Die Firma HONS hat die Erwar-
tungen nicht nur erfüllt, sondern 
weit übertroffen, denn zum Fixpreis 
wurde alles aus einer Hand erledigt: 
Abbau der alten Stückholzheizung, 
komplette Sanierung des Heizraums, 
Bau eines Pelletsbunkerraums, fach-
gerechte Montage der neuen Anla-
ge und perfekte Einbindung ins 
bestehende Heizsystem. Nach der 
Fertigstellung wollte Herr Feischl 
eine geistliche Segnung, die Pater 
Gotthard vom Stift Kremsmünster 
vornahm und darauf hinwies, dass 
„Gott Menschen den Verstand für 
die Entwicklung der umweltfreund-
lichen Technik gegeben hat“. 

ein Ansprechpartner für das 
ganze projekt
Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
nahme gab es nur einen Ansprech-
partner – und das gesamte Projekt 
war innerhalb einer Woche abge-
schlossen, ohne dass je auf Wärme 
verzichtet werden musste. Feischls 
Fazit: „Der Service des HONS-
Teams ist einfach unschlagbar. So 
viel Kompetenz, Verlässlichkeit 
und perfekte Organisation findet 

man selten. Ein herzliches Danke-
schön an die Firma HONS – besser 
geht’s nicht!“

neue pelletsheizung für die 
pfarre hallstatt
Das Pfarramt Hallstatt hat im Jahr 
2025 eine neue Pelletsheizung von 
HONS Energiesysteme aus Gmun-
den erhalten. Der Weg zu dieser 
Entscheidung war geprägt von 
sorgfältiger Recherche und fachli-
cher Prüfung. Reinhard Kerschbau-
mer aus Hallstatt hatte sich bereits 
im Zuge einer umfassenden Haus-
sanierung im Jahr 2024 intensiv 
mit Pelletsheizungen beschäftigt. 
Er informierte sich bei mehreren 
namhaften Herstellern, besichtig-
te unterschiedliche Anlagen im 
laufenden Betrieb und beauftragte 
schließlich seine Tochter, Architek-

tin DI Astrid Wildner-Kerschbau-
mer, mit einer objektiven Analyse. 
Die Vorteile einer Pelletsheizung – 
Nachhaltigkeit, Langlebigkeit und 
Wirtschaftlichkeit – sprachen klar 
für diese Technologie. Besonders 
überzeugend waren jedoch die Ar-
gumente und das Gesamtkonzept 
der Firma HONS Energiesysteme 
aus Gmunden.

heizkosten um rund zwei  
Drittel gesenkt
Bereits nach einem Jahr Betrieb 
zeigt sich: Der Umstieg von Öl  
auf Pellets hat die Heizkosten um 
rund zwei Drittel gesenkt. Damit 
amortisiert sich die Investition  
voraussichtlich innerhalb von 
zehn Jahren allein durch die Ein-
sparungen. Auf Grundlage dieser 
positiven Erfahrungen wurde das 

Thema auch im Pfarrgemeinderat 
diskutiert. Gemeinsam mit Pfarrer  
Mag. Richard Czurylo, und nach 
sorgfältiger Prüfung durch die  
Diözese Linz wurde das Projekt 
einstimmig beschlossen.

pünktliche und reibungslose 
umsetzung
Die Umsetzung verlief reibungslos: 
von der detaillierten Planung über 
den Abbau der alten Anlage und den 
Bau eines Pellets-Lagerraums bis 
hin zur Installation und Inbetrieb-
nahme. Alles wurde kompetent und 
termingerecht von der Firma HONS 
Energiesysteme durchgeführt.

erwartungen der pfarre zu  
100 prozent erfüllt
Der Pfarrgemeinderat hält fest, 
dass die Erwartungen zu 100  
Prozent erfüllt wurden. Bera-
tung, Umsetzung und Betreuung 
durch HONS waren ausgezeichnet. 
Anhand dieser Fertigstellungen ist 
die Zufriedenheit und die Nach-
haltigkeit von HONS Produkten  
ersichtlich!<� Anzeige

Neue HONS-Pelletsheizung in Ohlsdorf, v. l.: Pater Gotthard, Johann Gillesberger, Auftraggeber Hubert Feischl und Alois Lemmerer 

Zufrieden ist man auch in der Pfarre Hallstatt (v. l.): Reinhard Kerschbaumer, 
Mag. Richard Czurylo und Johann Gillesberger mit Sohn Raphael Fotos: privat

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16
4810 Gmunden
Tel.: 07612 76120
www.honsheizt.at
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HENGSTPASS

Gipfeltour für trittsichere Bergfexe
ROSENAU AM HENGSTPASS.
Die Wandersaison ist in vol-
lem Gang und für alle, die eine
gute Kondition aufgebaut ha-
ben sowie trittsicher und
schwindelfrei sind, wartet am
Hengstpass eine nur zu Be-
ginn ausgeschilderte, panora-
mareiche Gipfeltour.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Start der Wanderung ist beim
kostenlosen Parkplatz Karlhütte.
Vonhierkannmannördlich indie
Almen- bzw. Kamperrunde ein-
steigen. Nach etwa einem halben
Kilometerweist eingelbesSchild
zum Rumplmayerkreuz.
Der Weg verläuft steil, aber gut
angelegt, durch den Wald berg-
auf. Erreicht man die Felswände,
folgen die ersten Seilversiche-
rungen. Nach 300 fordernden
Höhenmetern lädt ein uriges

Holzbankerl beim Karlkreuz zur
Rast ein. Frontal davor die im-
posante Kulisse vom Hexenturm
bis zur Spitzmauer.

Trittsicher und Schwindelfrei
Absolute Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit verlangt die
seilversicherte Kraxelei zur
Kampermauer – mit optionalem
Aufstieg zum zweiten, sehr im-

posanten Kreuz, das erhaben auf
einem Felsen leicht abseits des
Rundweges liegt. Hier eröffnet
sich der Blick zu weiteren Ge-
säuse-Bergen.

Schwarzkogel und
Tannschwärze
Das Gipfel-Quartett wird mit
einem letzten – etwa 150 Hö-
henmeter-Aufschwung zum

Schwarzko-
gel auf 1.554
Meter Seehöhe komplettiert. Auf
einem schönen, teils schmalen
Grat geht es weiter zur fast gleich
hohen Tannschwärze. Von dort
führt ein unmarkierter Waldweg
westwärts zur Hengstpasshütte.
Danach einmal die Hengstpass-
straße queren und am Proviant-
weg gemütlich „auswandern“ bis
zum Start bei der Karlhütte.<

AUSGANGSPUNKT:
Parkplatz Karlhütte

TOURENLÄNGE:
Rundweg: 9,6 Kilometer

ANSTIEG: ca. 700 Höhenmeter

GEHZEIT: ca. 4 Stunden

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Der Steig führt über seilversicherte Passagen hinauf zur Kampermauer.

Foto: Claudia Schallauer

AutohAus ortner

Hochzeitsmesse am 27. September 2025
WArtberg. Am 27. Septem-
ber 2025 von 9–17 Uhr können 
Besucher die neuesten Trends 
rund um das Thema Heiraten 
& Hochzeit entdecken.

Im Autohaus Ortner Wartberg wer-
den auf 600 m2 regionale Unterneh-
men und Dienstleister bereits zum 
dritten Mal mit ihren aktuellen An-
geboten für die Traumhochzeit prä-
sentiert. Egal ob Brautmode, Hoch-
zeitsauto, Hairstyling, Schmuck, 
Floristik, Kerzendesign, Dekoration, 
Hochzeitstorten oder Foto & Film 
– hier findet man großartige Ideen 
und Anregungen für seinen Hoch-
zeitstag.
Bei den Modeschauen um 11 Uhr 
und 14 Uhr wird eine große Aus-
wahl an Brautkleidern auch live am 
Laufsteg vorgestellt. Folgende Un-
ternehmen freuen sich auf Besuch: 
Blumenecke Lisa, Brautmode Sabi-
ne Pichler, Druck Drauf Mühlviert-

ler-Fotobox, figaro uno, Gutentha-
ler Fotografie, Holzinger Schmuck, 
Martina Öhlinger Kerzendesign, 
Mode Chalupar, perfectione – De-
koration mit Liebe zum Detail, Rei-
singer Bäckerei.

Zahlreiche highlights
Viele zusätzliche Highlights er-
warten die Besucher: eine Fotobox 
für Bilder gleich zum Mitnehmen, 
ein Gewinnspiel für ein ŠKODA-

Adventure Package, ein Kurzfilm 
und eine virtuelle Reise in die 
Vergangenheit und Zukunft von 
ŠKODA und die neuesten Automo-
delle der Marke ŠKODA – bereit für 
eine Probefahrt, denn am schönsten 
Tag darf auch das perfekte Auto 
nicht fehlen. Ein abwechslungs-
reiches Kinderprogramm sorgt 
für Spaß und Unterhaltung für die 
ganze Familie. Ganz neu ist auch 
der „Grüne Ladepark“ von Auto-

haus Ortner Wartberg, wo an 27 
Ladepunkten mit unterschiedli-
chen Geschwindigkeiten E-Autos 
geladen werden können. Ein 24-h-
Genussladen und die hauseigene 
Photovoltaikanlage samt Speicher 
gewährleisten auch bei Schlecht-
wetter komfortables „Tanken“. Die 
feierliche Eröffnung findet am 26. 
September 2025 um 16 Uhr statt. 
Für das leibliche Wohl und Unter-
haltung ist gesorgt.<� Anzeige

Am 27. September lädt das Autohaus Ortner zur Hochzeitsmesse 2025. Foto: Neudesign GmbH Der „Grüne Ladepark“ Foto: Autohaus Ortner
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 17.+18. Sept.              
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; 
lüften; Ernte von Obst und Rüben; Einfrieren von 
Früchten, einkochen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen; Butter rühren; Kuchen und Brot 
backen; Haare schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

FR 19. September              
ab 14:25 Uhr Jungfrau – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

SA 20. September              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat u. Stecken v. Wurzel und Knollen-
gemüse, winterharte Stauden pflanzen, Herbstdün-
gung; Hecken u. Bäume pflanzen; Verpflanzung alter 
Bäume; Pflanzen umtopfen, ernten; Kompost einar-
beiten; Holz- u. Erdarbeiten im Garten; bester Tag für 
großen Hausputz; Malerarbeiten; geschäftliche Ver-
handlungen – Ungünstig: Salat setzen; einkochen

SO 21. September              
Neumond um 21:50 Uhr, ab 23:45 Uhr Waage –  
absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel

Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Krankes entfernt 
wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; Wurzeln und 
Rhizome teilen; Neubeginn auf allen Ebenen ist 
möglich, auch im geschäftlichen Bereich oder in 
einer Beziehung
Ungünstig: backen und einkochen

MO+DI 22.+23. Sept.              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen 
und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reini-
gung von Holzböden; Fenster putzen und gründlich 
lüften; alle Kontakte mit anderen Menschen laufen 
heute besser; Kosmetik wirkt besonders gut
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MI 24. September              
ab 11:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 25. September              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen mä-
hen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen; Planung von allen neuen Dingen; 
besonders gutes Händchen beim Aushandeln von 
Rabatten; Einkäufe empfohlen
Ungünstig: Unterkühlung; backen; Haare schnei-
den und waschen

FINDE HERAUS, WELCHER
BERUF IN DER ALTENPFLEGE
ZU DIR PASST!

JKU

Zurück an den Campus
Linz. „Willkommen zurück an 
der JKU – dort, wo alles be-
gann“: Unter diesem Motto lädt 
die Johannes Kepler Universität 
Linz am Freitag, 3. Oktober erst-
mals zum Homecoming Day. 

Alle Absolventen – unabhängig vom 
Abschlussjahr – sind eingeladen, 
einen Tag lang an ihre Alma Mater 
zurückzukehren und gemeinsam 
mit ehemaligen Studienkollegen 
Erinnerungen au�eben zu lassen.

Umfangreiches Programm
Neben dem Wiedersehen mit be-
kannten Gesichtern erwartet die 
Absolventen ein abwechslungs-
reiches Programm: Campus-
Touren, Forschungs-Vorträge 
im Hörsaal, eine Vorstellung im 
„Zirkus des Wissens“, sowie in-
teraktive Stationen im JKU Open 
Lab. Auch das Universitätssport-
institut (USI) öffnet seine Türen.

Zum gemütlichen Austausch 
lädt ein geselliger Bereich mit 
Musik des Kepler Blasorches-
ter und Food Trucks ein. Auch 
an Familien ist gedacht: Die 
kidsversity organisiert kreative 
Kinderangebote.<� Anzeige

Homecoming Day an der JKU Linz

Alle Infos und Anmeldung unter: 
www.jku.at/hcd

Fo
to

: J
KU
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UNTERSTÜTZUNG

Potenzialanalyse unterstützt
Jugendliche bei Berufsorientierung
Welche Stärken habe ich?
Wo liegen meine Interessen?
Und welcher Beruf passt da-
zu? Fragen wie diese beschäf-
tigen viele Jugendliche am
Ende der Pflichtschule.

In Oberösterreich setzen Schu-
len daher verstärkt auf die Poten-
zialanalyse – ein Instrument, das
jungenMenschenhelfensoll, ihre
Fähigkeiten besser kennenzuler-
nen und eine fundierte Entschei-
dung für ihre Ausbildung oder
Karriere zu treffen.
Die Potenzialanalyse besteht aus
verschiedenen Tests, prakti-
schen Übungen und Gesprächen.
Schüler bekommen dabei Rück-
meldungen zu sozialen Kompe-
tenzen, Teamfähigkeit, Pro-

blemlösungsverhalten oder
handwerklichem Geschick. Ziel
ist es nicht, Berufe vorzugeben,

sondern Möglichkeiten aufzu-
zeigen und individuelle Talente
sichtbar zu machen.

Übergang ins Berufsleben
Gerade in einer Zeit, in der die
Vielfalt an Bildungswegen groß
und die Wahl oft schwierig ist,
bietet die Potenzialanalyse eine
wertvolle Orientierungshilfe.
Sie ergänzt die Berufsorientie-
rung an den Schulen und stärkt
die Zusammenarbeit zwischen
Schule, Eltern und regionalen
Unternehmen.

Flächendeckendes Angebot
In Oberösterreich wird die
Potenzialanalyse in Schulen flä-
chendeckend kostenlos angebo-
ten und gilt als wichtiger Schritt,
umJugendlichenPerspektivenzu
eröffnen und ihnen den Über-
gang von der Schule ins Berufs-
leben zu erleichtern.<

Berufs- und Bildungswege werden immer vielfältiger, umso wichtiger sind
Orientierungshilfen für Jugendliche. Foto: industrieblick/stock.adobe.com

Lehre,
Karriere
& Du.#z

uk
un
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off

Erlebe echte Einblicke am
InfoAbend zur
Lehre bei ENGEL

09.10.2025 | Schwertberg
16.10.2025 | St. Valentin
29.10.2025 | Dietach

Start: 17:00 Uhr

engelglobal.com/zukunststoff
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BERUFSENTSCHEIDUNG

Orientierung für die Zukunft
WELS. Die Messehallen 20 und
21 sind wieder Schauplatz der
Messe „Jugend & Beruf“. Der
Eintritt ist frei.

Die Messe Jugend & Beruf 2025
bietet Jugendlichen, Eltern und
Lehrkräften einen umfassenden
Überblick über Ausbildungs-
wege und Karrieremöglichkei-
ten. Mit interaktiven Angeboten,
praxisnahenEinblickenundeiner
klaren Struktur erleichtert sie den
Übergang von der Schule ins Be-
rufsleben.
„Es freut mich besonders, dass
wir auch heuer wieder neue
Aussteller für die Messe gewin-
nen konnten. 18 Unternehmen,
Schulen und Bildungseinrich-
tungen sind erstmals inWels ver-
treten“, sagt WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer. Insgesamt sind
etwa 60 Prozent der Aussteller

Ausbildungsbetriebe, rund 30
ProzentSchulenundweiterezehn
Prozent Angebote zu Studium &
Fachausbildung sowie Berufs-
und Bildungsberatung.
Bereits im Vorfeld können Be-
sucher alle Aussteller digital ent-
decken und ihre persönlichen
Favoriten auswählen. Auf der

Präsenzmesse selbst geht es dann
gezielt zu den ausgewählten
Ständen. Dank QR-Codes an den
Messeständen können relevante
Informationen einfach per Scan
gespeichert werden – schnell,
unkompliziert und ganz indivi-
duell unter digi.jugendundbe-
ruf.info<

Österreichs größte Messe
zur Berufsorientierung im
Überblick:
• Über 300 Aussteller aus den Be-
reichen Lehre, Schule, Studium und
Berufsberatung
• 18 neue Unternehmen, Schulen
und Bildungseinrichtungen erst-
mals vertreten
• 200 Lehrberufe mit praxisnahen
Einblicken in „lebende Werkstät-
ten“
• Digitale Vorbereitung mit inter-
aktivem Messeplan, QR-Codes und
DIGI-Messe
• Side-Events & Services: Bewer-
bungsfoto-Corner, Playmit-Rallye,
Vorträge und kostenlose Shuttles
• Eintritt frei
Öffnungszeiten von 1. bis 4. Okto-
ber:
Mi. und Do.: 8.30 bis 15 Uhr
Fr.: 8.30 bis 17 Uhr
Sa.: 8.30 bis 16 Uhr
https://www.jugendundberuf.info/

Es gibt viel zu entdecken. Foto: WKO/Röbl
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NACH DER MATURA

Karriere über die
„Duale Akademie“
Die Duale Akademie der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich
richtet sich speziell an AHS-Ma-
turanten, Studierende ohne Ab-
schluss und Berufsumsteiger.

Das Programm verbindet be-
triebliche Praxis mit maßge-
schneiderten Theorieeinheiten
und dauert maximal drei Jahre.
Starttermine sind flexibel zwi-
schen Mai und Februar möglich.
Neben Fachwissen erwerben die
Trainees Schlüsselkompetenzen
in den Bereichen Digitalisierung,
Internationalität und soziale
Skills. Bereits ein Jahr nach Ab-
schluss ist die Zertifizierung zum
„DA Professional“ möglich. Da-
mit schafft die Duale Akademie
eine neueAusbildungsschiene für
Unternehmen, die dringend qua-

lifizierteMitarbeiter suchen – und
für junge Menschen, die einen
schnellen, praxisnahen Karriere-
einstieg wollen.<

Duale Akademie: Gehalt gibts ab Tag
eins. Foto: Westend61/Florian Löbermann/stock.adobe.com

helpline.
lehre

LEHRLING SUCHT HILFE
Hotline: 0800 300 301

E  helpline.lehre@promenteooe.at  
W  helplinelehre.at

Ein kostenloses psychosoziales Unterstützungsangebot
von pro mente OÖ und WKO Oberösterreich

in der Personalsuche

powered by Tips

HIERGIBT’SMEHRALS FAME.
MEHRGELDZUMBEISPIEL.
Hier bist du
der SPAR.

Gilt für alle von der SPAR Österreichische Warenhandels-AG geführten Filialen sowie für alle Märkte der
INTERSPAR Gesellschaft m.b.H. und der Maximarkt Handels-Gesellschaft m.b.H.

Nutze die Möglichkeiten!

spar.at/lehre
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UNTERNEHMENSFÖRDERUNGEN

„Wer Förderungen in Anspruch nimmt,
sichert sich einen Vorteil imWettbewerb“
Österreich bietet Unterneh-
men eine Vielzahl von Förde-
rungen an: von EU-, Bundes-
über Landesförderungen bis
hin zu Gemeindefonds. Den
Überblick zu bewahren, ist
schwierig. Viele sprechen von
einem Förderdschungel. Die
VKB unterstützt Unterneh-
men aktiv dabei, passende För-
derprogramme zu finden und
zu nutzen – sei es bei Investi-
tionen, Exportvorhaben oder
nachhaltigen Projekten.

Österreich ist ein wahres Förder-
land, was für Unternehmer
gleichzeitig Segen und Heraus-
forderung bedeutet. Kaum ein
anderer Staat unterstützt Firmen
in so vielen Bereichen: von EU-
Programmen über Bundes- und
Landesinitiativen bis hin zu Ge-
meindeunterstützungen. Inves-
titionen in Innovation, For-
schung, Digitalisierung oder
Nachhaltigkeit werden gezielt
unterstützt, um die Wettbe-
werbsfähigkeit heimischer Be-
triebe zu sichern und Arbeits-
plätze zu schaffen.DochderWeg
zur richtigen Förderung ist oft
steinig. Unterschiedliche Zu-
ständigkeiten, komplexe Richt-
linien und eine Vielzahl an Pro-
grammen sorgen dafür, dass der
Begriff „Förderdschungel“ nicht
von ungefähr kommt.

Professionelle Hilfe nötig
Gerade für Unternehmen ohne
eigene Förderexperten ist es
schwierig, den Überblick zu be-
wahren. Beratungsstellen, Wirt-
schaftskammern und Online-
Plattformen versuchen Orientie-
rung zu liefern, dennoch bleibt
die zentrale Herausforderung
bestehen: Wer das passende Pro-
gramm finden und rechtzeitig
beantragen will, muss Geduld
und Wissen mitbringen. Beson-
ders die Antragstellung erfordert

häufig professionelle Hilfe.
Markus Auer, Generaldirektor
und Vorstandsvorsitzender der
VKBbetont dieWichtigkeit, sich
gut zu informieren: „Ein Unter-
nehmen, das alle Fördermög-
lichkeiten ausschöpft, hat im
Wettbewerb einen Vorteil
gegenüber einem Unternehmen,
das keine Förderungen in An-
spruch nimmt. Viele Unterneh-
mer lassen Geld liegen, weil sie
es versäumen, sich vor einer In-
vestitionsentscheidung über die
Fördermöglichkeiten zu infor-
mieren. Das Thema ist komplex.
Ich traue mir zu sagen, dass die
Förderspezialisten der VKB de-
finitiv zu den besten Ansprech-
partnern in Österreich gehören.“

Tourguide für Unternehmen
Rosemarie Pleschke, Leiterin der
VKB Corporate Finance Förde-
rungen, versteht sich als Tour-
guide durch den Förderdschun-

gel, der für Unternehmen punkt-
genau die richtigen Instrumente
findet. Fast täglich ist sie mit den
Förderstellen in Kontakt. „Wir
begleiten dabei von Anfang bis
zum Ende. Wir sind nicht nur bei
der Findung des richtigen Mix
dabei, sondern auch bei der Ab-
wicklung bis zum Schluss mit an
Bord, selbst wenn geförderte
Kredite eine Laufzeit von 20 Jah-
ren haben.“

Gewerbeförderung
Ob bei der Gründung, der Unter-
nehmensnachfolge oder beim
nächsten Wachstumsschritt: Es
gibt eine breite Palette an Unter-
stützungsmöglichkeiten. Zu-
schüsse, Zinsstützungen und
Maßnahmen zur Liquiditätsstär-
kung erleichtern den Start oder
die Übergabe eines Betriebs. Für
Investitionen in Maschinen, Ge-
bäude oder IT gibt es Förderun-
gen, die sowohl Modernisierung
als auch Expansion begünstigen.
Wer auf Digitalisierung und In-
novation setzt, kann Programme
für Prozessoptimierung, digitale
Services, Automatisierung oder
Forschung nutzen. Auch Um-
welt- und Energieeffizienz sind
zentrale Förderschwerpunkte:
Unternehmen profitieren von
Unterstützungen für thermische
Sanierungen, ressourcenscho-
nende Anlagen, alternative An-
triebe und eine nachhaltige Be-

triebsführung. Zusätzlich kön-
nen bilanzierende Betriebe mit
gezielten Investitionen ihren Ge-
winnfreibetrag optimal aus-
schöpfen – und so steuerliche
Vorteile sichern.

Exportförderung
Exportförderungen unterstützen
mit flexiblen Betriebsmittelkre-
diten, die sich direkt am Export-
umsatz orientieren und von
günstigen Zinssätzen der Öster-
reichischen Kontrollbank profi-
tieren. Neben dem Exportfonds-
Kredit für kleine und mittlere
Betriebe gibt es mit dem Export-
finanzierungsverfahren (EFV)
Lösungen für großvolumige
internationale Projekte und Be-
teiligungen, oft kombiniert mit
staatlichen Garantien zum Risi-
koausgleich. Großunternehmen
steht zudem der Kontrollbank-
Refinanzierungsrahmen (KRR)
als Liquiditätsquelle zur Verfü-
gung, wobei wie beim Export-
fondskredit bis zu 80 Prozent des
Kreditrisikos durch den Bund
übernommen werden können.

Agrarförderung
Diese unterstützen landwirt-
schaftliche Betriebe gezielt bei
Investitionen zur Modernisie-
rung, Wettbewerbsfähigkeit und
Nachhaltigkeit mit Zuschüssen
und zinssubventionierten Kredi-
ten. JungeLandwirte erhaltenmit
der Niederlassungsprämie bis zu
15.000 Euro Förderung für die
Betriebseröffnung oder -über-
nahme. Für Diversifizierungs-
projekte außerhalb der klassi-
schen Landwirtschaft wie Di-
rektvermarktung oder Urlaub am
Bauernhof gibt es investive Zu-
schüsse von bis zu 30 Prozent.
Zudem können Betriebserweite-
rungen durch Flächenzukauf
über zinsgünstige Darlehen auf
Landesebene finanziell geför-
dert werden.< Anzeige

VKB-Generaldirektor Markus Auer im Gespräch Foto: Cityfoto

Rosemarie Pleschke Foto: VKB/Krügl
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Aktuelles

85 Jahre 
sind es wert, 
dass man dich 
besonders 
ehrt.
Darum wollen 
wir dir heut 
sagen: 
Es ist schön, 
dass wir dich 
haben!

Deine Kinder, Schwiegerkinder, 
Enkerl und Urenkerl

Stefanie Schinnerl
Zu deinem stolzen 

95. Geburtstag 
wünschen wir dir 

alles Gute und weiter-
hin viel Gesundheit!

    Dein Schwieger-/
Kinder, 31 Enkerl 
   und 37,5 Urenkerl.

Michael
Die Tischler vom 

EINRICHTUNGSTEAM 
aus Reichenthal

Wir wünschen 
unserem Juniorchef 
   alles Gute zum 

       GEBURTSTAG!

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

powered by Tips
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
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Bio-Äpfel und Apfesaft!
Köstliche Bio-Äpfel zu verkau-
fen! Wir haben viele "alte" ro-
buste, gesunde Apfelsorten. Ab
Hof oder Zustellung möglich.
Heinz Ziehfreund, Selker, 4230
Pregarten Telnr. 0664/5213409
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Verkaufe Brennholz aus ihrer
Nähe, trocken, hart oder
weich, geschnitten, zugestellt.
 0664 73533060



www.tips.at Anzeigen 29Marktplatz

MARKTPLATZ

Aktuelles

Dienstleistungen

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at

nachrichten.at/bücher

Das Buch über 160 Jahre Zeitungsgeschichte:
von der Gründung der Taggges-Post 1865 über
die Entstehung der OÖNaccchrichten 1945 bis
zum modernen Medienhauuus von heute. Es zeigt
den Wandel im Journalismmmus – stets geprägt
von Seriosität, Unabhängigkeit und regionaler
Verbundenheit.

Jetzt bestellen!

nachrichten.at//t/büüücher
leserservice@nachrichtennn.at
0732 / 7805-560

*Mit OÖNcard um € 24,90 statt € 29,90. Solange der Vorrat reichhht. Preise der Bücher inkl. MwSt. zzgl. Versandddkosten.

nachrichten.at/bücher

ab

€ 24,90*

powered by Tips

die Nummer DEINS 

10

EINZIGARTIG TRAUMHAFT
ORIGINELL UNVERWECHSELBAR

EINMALIG SCHÖN SUPER
MITREISSEND BEWUNDERNSWERT

AUSSERGEWÖHNLICH
AUFREGEND GROSSARTIG

ERSTKLASSIG SENSATIONELL
ÜBERWÄLTIGEND ZAUBERHAFT
GROSSMÜTIG LIEBENSWÜRDIG

WITZIG HERRLICH PERFEKT

EINZIGARTIG TRAUMHAFT

Du bist wunderbar

1010WITZIG HERRLICH PERFEKT

einfach ganz besonders!

Du bist wunderbarDu bist wunderbarDu bist wunderbar
Liebe Elina!

Lieber Simon!
Wir wünschen dir 

alles Gute zum

Deine Familie

Lieber Simon!
Wir wünschen dir 

alles Gute zum

Deine Familie
10. GEBURTSTAG.

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe E-Lasten TukTuk, 
25 kmh, muss nicht angemel-
det werden. Neuer Batteriesatz
eingebaut vor 2 Wochen (La-
gerhaus). € 2.200,-, Neupreis:
€ 3.600,-.  0660 8887178

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Fescher,  gepflegter Mann,
62J., sucht schlanke Dame für
gelegentliche, diskrete Treffen
 0664 7605020

Elisabeth 64 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
bertes Essen freuen? Agentur
Jet Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.
Sportlicher 65-jähriger Mühl-
viertler, 172 cm, Hausbesitzer,
mobil, sucht warmherzige, soli-
de bodenständige Frau für ehrli-
che Partnerschaft.
 0664 8943352
Witwe 74 J.,  mobil umzugs-
bereit. Du kannst bis aktive
85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest. Agentur Jet
Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verkaufe extra angefertigten
Rakuofen, Zweitbesitz aber
noch nie verwendet, Gasbe-
trieb, teilbar, € 300,-
 0664 5615833
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Verkauf

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 4. Oktober 2025 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

LackiererIn

MaschinenbedienerIn

Reinigungskraft 20 Std/Woche

SachbearbeiterIn / techn. ZeichnerIn

TischlerIn

Tischler-Lehrling

WEISSENGRUBER Möbelmanufaktur GmbH
Niederzirking 89, 4312 Ried/Riedmark

www.weissengruber.at

KOMM ZU UNS INS TEAM.
Wir suchen zur Verstärkung Wir freuenuns auf deineBewerbung!

Das verpflichtend anzugebende Mindestgehalt für diese
Positionen entspricht dem Kollektivvertrag der Tischler und
Holzgestalter. Eine Überzahlung, abhängig von Qualifikation
und Erfahrung, ist vorgesehen.

WEISSENGRUBERMöbelmanufaktur GmbH
Ein Unternehmen der Scheschy-Gruppe
Bewerbungen an
bewerbung.weissengruber@scheschy.at

oder direkt auf unserer Webseite
www.weissengruber.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Puppensammlung wird auf-
gelöst, von Kinderpuppen bis
Porzellanpuppen, alles dabei.
Idealerweise wäre Gesamtab-
nahme! Preis nach Absprache
 0650 6612911 oder
0650 9951072

Verkaufe günstig neuwertige
Herrenschuhe MEINDL-Schu-
he, LOWA, Gr. 43; 3 x Halb-
schuh, 3 x hoher Schuh. 
 0699 10693566

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Verkaufe Baugrund mit Brun-
nen und Stromanschluss, nahe
Freistadt, 1400m²  0664
99906648

Bauernhaus mit Potenzial ge-
sucht! Wir suchen ein reno-
vierungsbedürftiges Haus
mit Charakter / Kauf, Übernah-
me  06781241543

Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Haus mit Garten zu mie-
ten gesucht.   0699-
12602792, Mail:
m.w.falzeder@gmail.com

Kleine GARAGE, Freistadt, Nä-
he Rotes Kreuz, € 45.-/Monat
  07942 72905

Vermiete Haus mit Garten,
€ 250  0664 3256807

Junger Tiroler, berufst., sucht
Bauernhof,  Haus auf Leib-
rente, Mietkauf. Besitzer kön-
nen drinnen bleiben. Überneh-
me gerne Gartenarbeit,
 0650 7018869

Haushalts-Reinigungsfee
in Hagenberg gesucht, die
14-tägig 4 Stunden Zeit hat,
verlässlich ist, unser Vertrauen
verdient. Interesse?
 0650 2200968

Suchen Reinigungskraft für
Fixplatz in Hagenberg
(Nähe Feuerwehr; ab sofort)
MO + MI: je 4 Std. von 15:30-
19:30 Uhr (geringfügig = 8 Wo-
chenstunden) und Urlaubs- und
Krankenstandsvertretung
lt. KV € 12,00/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732/383047,
WhatsApp: 0676-84988480
office@reinigungs-service.at

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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6. MÜHLVIERTLER HÜGELWELT CLASSIC

Top-Fahrer am Start
KÖNIGSWIESEN. Mit ihren Top-
Fahrern werden alle heimischen
Continental-Teams am Sonntag,
28. September (ab 11Uhr), bei der
sechsten Auflage der Mühl-
viertler Hügelwelt Classic an den
Start gehen. Damit positioniert
sich das Mühlviertel abermals als
Rennrad-Destination. Veranstal-
ter des Rennens ist der Radfahr-
club VeloKW gemeinsam mit der

Union Königswiesen. Beiden Eli-
terennen rechnetmanmitmehr als
100 teilnehmenden weiblichen
und männlichen Radprofis in den
allgemeinen und U23-Klassen.
Die Amateuren tragen die Öster-
reichische Meisterschaft aus. Bei
der Road Cycling League Austria
ist das Rennen in Königswiesen
das Finale für die Gesamtwer-
tung. Info: www.muehlhuegl.at<

Staatsmeisterin Anna Kiesenhofer geht in Königswiesen an den Start. Foto: Eisenbauer

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach-Berg, Telefon 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at www.leibetseder.co.at

*Stand: August 2025. Verbrauch (kombiniert): 4,8-4,9 l/100km bzw 15,0-15,5 kWh/100km, CO2-Emission: 109 g/km. Verbrauchs-
und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Berechnungsbeispiel:
Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Junior MHEV 100 kW / 136 PS Speciale. Kaufpreis 30.685 €;
Eigenleistung 5.523 €; Laufzeit 24 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingentgelt 159 €; Gesamtleasingbetrag 25.162
€; Effektivzinssatz 1,22%; Kilometerleistung 15.000 km pro Jahr; Restwert 21.798 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige
Rechtsgeschäftsgebühr 112,47 €; Gesamtbetrag 25.727 €. Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCA Austria GmbH, inkl.
E-Mobilitätsbonus, . Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss, sowie
Einreichung im Zeitraum vom 01.08.2025 bis auf Widerruf, längstens bis 30.09.2025. Weitere Details bei Ihrem Alfa Romeo-Partner.
Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler
vorbehalten.

DER NEUE ALFA ROMEO JUNIOR
AB 159€ PRO MONAT

JETZT IM 0,99% FIXZINSLEASING
MIT 4 JAHREN GARANTIE

Linzerstraße 83 | 4240 Freistadt
T. 07942/77 5 99 I office@es-motors.at
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ULTRALAUF STEYR

Landesmeister-Titel
FREISTADT. So hat sich der Ver-
anstalter Askö Laufwunder Steyr
den Abschied vorgestellt. Beim
letzten Ultralauf Event im Stadt-
gutgabesmit315Sportlerneinen
Teilnehmerrekord, zwei Stre-
ckenrekorde und einen Alters-
klassen-Weltrekord. Beim
Hauptbewerb der Ultraläufer
über sechs Stunden inklusive
Landesmeisterschaft gab es star-
ke Leistungen. Der Rumäne Iu-
lian Filipov legte ein ordentli-
ches Tempo vor und hatte schnell
das ganze Feld überrundet. Die-
ses Tempo konnte er nicht hal-
ten. Die Favoriten um den Lan-

destitel holten Filipov gegen
Mitte des Rennens ein. Dann war
es Matthias Aumayr von Tri-
power Freistadt, der sich souve-
rän den Gesamtsieg sicherte.
Seine Distanz von 81,4 Kilome-
tern ist die beste eines Österrei-
chers seit 2019 und die zwölft-
beste überhaupt. In Steyr setzte er
sich damit auf Platz zwei der
Bestenliste. Der 92-jährige Lu-
xemburger Josy Simon (LG St.
Wolfgang) sorgte für das High-
light derVeranstaltung.Mit einer
unglaublichen Konstanz und oh-
ne Pause stellte er einen Alters-
klassen-Weltrekord auf.<

Gesamtsieg für Matthias Aumayr von Tripower Freistadt Foto: Elisabeth Frühwirth

BEWERB

Lauffest in Summerau
RAINBACH. Am Samstag, 20.
Septemberfindetzum16.Malder
Summerauerlauf statt. Walken
undLaufenmit Freunden und der
Spaß am gemeinsamen Sport
stehen im Vordergrund. Pünkt-
lich um 14 Uhr werden die
Knirpse starten. Bei den Jüngs-
ten werden alle Sieger sein, da
dieser Lauf ohne Zeitnehmung
erfolgt und auf alle ein Sieger-
pokal wartet. Neben den Kinder-
und Jugendläufen erfreut sich der

Walkingbewerb immer größerer
Beliebtheit. Ohne Zeitnehmung
steht auch hier die Freude an der
gemeinsamen Bewegung im
Vordergrund.DerHauptlaufüber
6.800Meter startetum15.40Uhr.
Zu den Bewerben werden mehr
als 300 Starter erwartet.
Anmeldungen unter www.sum-
merauerlauf.at. Am Bewerbs-
tag besteht bis eine Stunde vorm
Start noch die Möglichkeit zur
Nachmeldung.<

Summerauerlauf am 20. September Foto: redleng

TENNIS-HIGHLIGHT IM HERBST

Mühlviertel Open 2025
ALLERHEILIGEN/RECHBERG/
PERG.UmPunkte,Prestigeund
Preise geht es beim Mühlvier-
tel Open 2025, das an zweiWo-
chenenden von 20. bis 28. Sep-
tember ausgetragen wird.

Was ist 2025 neu? Das Niveau
orientiert sich an den besten Spie-
lern der vergangenen Jahre. ITN
steht beim Tennis für
die „International Tennis Num-
ber“, eine internationale Bewer-
tungsziffer von eins bis zehn, die
die Spielstärke eines Spielers an-
gibt. DabeistehteineITNvoneins
für sehr spielstarke Tennisprofis
oder erfahrene Spieler, während
eine ITN von zehn einen Tennis-
Neuling oder Anfänger kenn-
zeichnet. Die ITN erleichtert das
Finden passender Spielpartner
und das Zusammenstellen von
Spiel- und Trainingsgrup-
pen. Sollte beim Mühlviertel
Open nun etwa der Finalist von
2021, Felix Durstberger (ATZ
Linz), antreten, liegt die Spiel-
stärke bei etwa ITN 3,89. Eben-
so, wenn der zweifache Sieger
Daniel Traxler (Reichen-
thal/Summerau) aufschlägt. Der-
zeitiger Maßstab ist Vorjahres-
sieger Noah Brunnhofer (14 Jah-
re, Mauthausen) mit ITN 4,9. Das

sportliche Ziel: Die aktuelle
Nummer eins zu schlagen!
Neu ist beim Mühlviertel Open
auch ein neuer Ü45-Bewerb für
routinierte Spieler. Für alle Ver-
liererabdem32erHauptrastergibt
es attraktive Sachpreise – unter
anderem gesponsert von Juwelier
Edthaler, Metallbau Payreder,
Raiffeisenbank Perg, Donau Ver-
sicherung und Ambros Automo-
bile. Mit einem vollständigen B-
Bewerb-Turnier und einer zwei-
ten Match-Chance für alle Erst-
rundenverlierer erhalten die Teil-
nehmer ein hervorragendes Leis-
tungsangebot für ihr Startgeld.<

Beim Mühlviertel Open 2025 geht es
um Punkte, Preise und Prestige.

Foto: Panchenko Dmytro/Adobe Stock

TennicampUnter demMotto #tennisfüralle öffnete der SV Pregarten amSams-
tag, 23. August, seine Türen für Groß und Klein. Beim Tag der offenen Tür in
der Sandgrube drehte sich alles um Spaß, Sport undGemeinschaft. Gleich imAn-
schluss startete von 25. bis 29. August das große Tenniscamp für Kinder und Er-
wachsene. Mit erfahrenen Trainern wurde an der Technik gefeilt. Foto: SV Pregarten
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BERGLAUF

Landesmeister-Titel
und Nationalteam
WINDHAAG. Fabian Henner-
bichler aus Windhaag (TGW
Zehnkampf-Union) hat beim
Mayrhofen Ultraks Sprint
einen neuen Streckenrekord
aufgestellt und gleichzeitig das
Finale desYoungstersCupU20
für sich entschieden.

Der Ultraks-Sprint in Mayrho-
fen gilt als eines der spektaku-
lärsten Berglauf-Formate im
Alpenraum. Mit explosiven An-
tritten bergauf und einer tech-
nisch sauberen Passage bergab
stürmte Hennerbichler ins Ziel –
die Uhr stoppte bei einer Zeit, die
es in Mayrhofen bisher noch nie
gegeben hatte. Bereits eine Wo-
che zuvor, bei den OÖ Berglauf-
Meisterschaften auf die Gis bei
Linz, kürte sich der Windhaa-

ger zum Landesmeister in seiner
Altersklasse. Hennerbichler
wurde ins Nationalteam einbe-
rufen und startet bei den World
Mountain and Trail Running
Championships von 25. bis 28.
September in Canfranc (Spa-
nien/Pyrenäen).<

Fabian Hennerbichler im Ziel Foto: privat

LigaportaL

Champions-League-Videos im Ligaportal-Ticker
oÖ/NÖ. Die erfolgreiche Koope-
ration zwischen Sky Österreich 
und Ligaportal erreicht eine neue 
Dimension: Ab sofort werden 
nicht nur alle In-Match-Videos 
der ADMIRAL Bundesliga (seit 
März 2025), sondern auch Schlüs-
selszenen der UEFA Champions-
League-Spiele von Sky direkt 
während des Spiels im Liveticker 
in der Ligaportal-App ausgespielt.

Damit erweitert Österreichs Fuß-
ball-App ihr Angebot um ein weite-
res Premium-Feature. Im Mai 2025 
verzeichnete Ligaportal mit knapp 
100 Millionen Zugriffen innerhalb 
von 31 Tagen einen neuen Rekord. 
Der Liveticker deckt Woche für 
Woche über 1.500 Partien ab – von 
der Champions League bis zur 2. 
Klasse. Ab sofort sind dort nicht nur 
Live-Daten, sondern auch exklusive 
Video-Clips internationaler Topspie-
le von Sky Sport Austria abrufbar.

Highlights in Echtzeit
Dr. Thomas Arnitz, Gründer und 
Geschäftsführer von Ligaportal, 
erklärt: „Dass wir unseren Nutzern 
ab sofort auch Video-Clips aus der 
UEFA Champions League direkt 
im Liveticker zeigen dürfen, ist eine 
Sensation. Egal ob Manchester City, 
Barcelona, Real Madrid oder Bay-

ern München – die Fans sehen die 
Highlights jetzt praktisch in Echt-
zeit. Sky Sport Austria veröffent-
licht die Videos direkt während des 
Geschehens auf der eigenen Platt-
form und wir liefern sie umgehend 
an unsere Community aus. Unsere 
Liveticker sind bereits sehr detail-
reich, doch die Live-Videos steigern 

das Nutzererlebnis signi�kant. Die 
Videos, in herausragender Qualität 
von Sky produziert, sind ein fantas-
tisches Zusatzangebot, über das ich 
mich wirklich sehr freue. Damit set-
zen wir neue Maßstäbe im Bereich 
Fußball-Liveticker und stärken un-
sere Position als führendes digitales 
Sportmedium in Österreich.“
Neben den Partien der ADMIRAL 
Bundesliga umfasst die Vereinba-
rung mit Sky Sport Austria künftig 
auch Videos aus der UEFA Europa 
League und der UEFA Europa Con-
ference League – jeweils in Form 
von ausgewählten In-Match-Clips 
zu Toren, Platzverweisen und ent-
scheidenden Momenten. Jetzt gleich 
die kostenlose Ligaportal-App auf 
das Smartphone laden und alle Spie-
le live verfolgen.<� Anzeige

Carl-Michael Drack (l., Sky) und Ligaportal-Chef Dr. Thomas Arnitz Foto: Josef Parak

QR-Code scannen und 
die Ligaportal Fußball-

App downloaden!

TENNIS

Freudenthaler ist
Vize-Staatsmeisterin
GUTAU. Die zwölfjährige Ten-
nisspielerin Elisa Freudentha-
ler ausGutau holte sich denVi-
ze-Staatsmeistertitel.

Die zwölfjährige Elisa Freuden-
thaler aus Gutau hat eine heraus-
ragende Freiluftsaison hingelegt
und darf sich über gleich meh-
rere Titel freuen. Bei den Öster-
reichischen Staatsmeisterschaf-
ten in Oberpullendorf (Burgen-
land) kämpfte sie sich souverän
bis ins Finale der Altersklasse
U12 vor und sicherte sich dort
den Vize-Staatsmeistertitel im
Einzel.AuchimDoppelzeigtesie
ihr Können und erreichte ge-
meinsam mit ihrer Partnerin
den starken dritten Platz. Nur
kurze Zeit später folgte bei den
Landesmeisterschaften in Bad

Ischl der nächste große Triumph:
Freudenthaler holte sich sowohl
imEinzel als auch imDoppel den
Landesmeister-Titel. Mit diesen
Erfolgen krönte die Gutauerin
ihre Saison und bewies, dass sie
zu den größten Nachwuchstalen-
ten im österreichischen Tennis-
sport zählt.<

Erfolgreiche Saison für Elisa Freuden-
thaler aus Gutau Foto: privat
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BURGSPEKTAKEL PRANDEGG

Hautnah ins Mittelalter eintauchen
SCHÖNAU. Kaum mehr erwar-
ten können esMittelalter-Fans,
bis das Burgspektakel auf der
Burgruine Prandegg beginnt.
Am kommenden Wochenen-
de, 20. und 21. September, ist
es endlich so weit.

Mittelalter zum Erleben, An-
greifen und Mitmachen ist beim
Burgspektakel in Prandegg an-
gesagt. Vom Reiterturnier über
Bogenschützen- und Greifvo-
gelvorführungen sowie von
Gauklern und Artisten bis hin zu
musikalischen Darbietungen des
Mittelalters reicht das umfang-
reiche Programm. Die Besucher
können Handwerkern beim
Schmieden, Spinnen, Glasblasen
und Buchdrucken zuschauen und
zum Teil selbst dabei Hand an-
legen. Viele Marktstände bieten
ihre Waren an. Auch spektaku-

läre Schaukämpfe und histori-
sche Tänze werden gezeigt. Ein
eigenes Kinderprogramm ent-
führt auch die kleinen Besucher
in die vergangenen Jahrhunder-
te. Wer die mittelalterliche Rät-
selrallye löst, bekommt den
Kinderritterschlag zum Knappen
oder Burgfräulein. Heißer Tipp
für Samstagabend: Bei Einbruch
der Dunkelheit findet eine ful-
minante Feuershow statt. Auch

die Verpflegung nimmt am Mit-
telalter Maß.

Benefiz für Michael (elf)
Einen eigenenCharity-Standgibt
es beim Burgspektakel für Mi-
chael, der bald elf Jahre alt wird
und in seinem Leben schon mehr
mitgemacht hat als diemeisten in
ihremganzenLeben.Durcheinen
äußerst seltenen Gen-Defekt lei-
detMichael an einerVielzahl von

körperlichen und geistigen Be-
einträchtigungen, die ihm das
Leben schwer machen. Die ers-
ten Lebensjahre waren für Mi-
chael von Operationen und
Krankenhausaufenthalten ge-
prägt. Dank der liebevollen Pfle-
ge und Betreuung durch Eltern
und Brüder überstand er diese
schwierige Zeit. Die Nachbarn
und Freunde wollen mit dem
Charity-Stand einen Beitrag für
die Therapiekosten und die vie-
len anderen finanziellen Belas-
tungen sammeln und so Michael
unterstützen.<

Die Schönauer Pferdefreunde zeigen Rasantes im Sattel. Foto: Burgverein Prandegg

Fr. & Sa., 20. und 21. Sept.
Weitere Infos und Karten:
www.prandegg.com, Tageskassen
Ermäßigung für mittelalterlich Ge-
wandete auf den Tageseintritt!
Familienticket nur im Vorverkauf
für Besitzer der OÖ Familienkarte.

österreichs größtes
brauchtums- und oktoberfest

von
25.09.25

bis
12.10.25

Das Leben is a Fest!

Jetzt Tickets
sichern:
kaiserwiesn.at
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Kabarett: Mario Sacher
präsentiert Best of
BAD ZELL. Der Kabarettist
Mario Sacher gibt am Sonntag,
21. September erstmals sein
„Best of“ aus acht Programmen
im Hotel Lebensquell zum Bes-
ten. Echt, direkt, urkomisch. Wer
sich nicht angesprochen fühlt,
ist vermutlich gemeint. Beginn:
19 Uhr; VVK: 20 Euro, Karten-
reservierung unter der Tel.
07263/7515; AK: 22 Euro

Musik und Fackelschein
ST. LEONHARD. Der Musik-
verein lädt am Freitag, 26. Sep-
tember zu einem besonderen
Abend voller Musik, Licht und
Geselligkeit ein. Ab 18 Uhr be-
ginnt die Zusammenkunft beim
Sportplatz/Musikheim, bevor
sich um 19.30 Uhr der Fackelzug
auf den Weg zur „Zellnerwiese“
macht. Auf die jüngsten Besu-
cher wartet eine Bastelstation
und auch das leibliche Wohl
kommt nicht zu kurz. Bei
Schlechtwetter findet die Ver-
anstaltung nicht statt.

BUCHPRÄSENTATION

Fleckerlteppich
RAINBACH. Margarete Weich-
selbaum präsentiert am Sonntag,
28. September, um 15 Uhr, beim
Pferdeeisenbahnhof Kersch-
baum ihr erstes Buch „Fleckerl-
teppich“. Vorwiegend humor-
volle Geschichten, aber auch
Reime zum Nachdenken in
MühlviertlerMundart findensich
in dem Buch mit CD. Die Musik
ist dazu ist arrangiert von Hubert
Tröbinger.<

Margarete Weichselbaum Foto: Weichselbaum

LIVE-REPORTAGE

Fünf Jahre Abenteuer
BAD ZELL. Fünf Jahre auf acht
Quadratmetern – Marlies und
Andreas Lattner-Czerny mach-
ten dasWohnmobil zu ihrem Zu-
hause und wurden dafür beim El
Mundo Abenteuer- und Reise-
festival 2024mitdemerstenPreis
ausgezeichnet. Am 6. Oktober,
um 19 Uhr, bringen die beiden
ihre preisgekrönte Live-Repor-
tage in den Pfarrsaal Bad Zell
(Kurhausstraße 1). Vom Son-
nenaufgang in derWüsteMarok-
kos bis zum Gleitschirmflug in

der norwegischen Mitternachts-
sonne, vom eingefrorenen Was-
serhahn bis zu echten Glücksmo-
menten in der Natur. Die freie
Journalistin und der Fotograf er-
zählen von spontanen Entschei-
dungen, minimalistischem Le-
ben und der Kunst, im Weniger
das Mehr zu finden. Dazu gibt es
faszinierende Bilder, humorvol-
le Geschichten und jede Menge
Vanlife-Tipps. VVK: 10 Euro,
Reservierung unter buecherei-
badzell.com; AK: 12 Euro<

Freiheit auf vier Rädern: von Marokko bis Norwegen Foto: hochzwei.media

TANZLMUSI

Franz Posch und
seine Innbrüggler
LEOPOLDSCHLAG. Franz Posch
und seine Innbrüggler kommen
am 3. Oktober in den Landgast-
hofPammer inMardetschlag.Die
Tanzlmusi ausHall in Tirol spielt
das umfassende Repertoire von
Volksweisen, Blasmusikmär-
schen, Böhmisch-Mährische
Musik, Inntaler Stücke bis hin zu
„selberg’strickten“ Musikstü-
cken. Die Tanzlmusi spielt so

frisch und lebendig wie möglich
– es ist auch sehr viel Raum für
Improvisation möglich. Neben
VolksmusikmitvielWitzwirdim
Gasthof mit hausgemachten
Knödeln verwöhnt. Einlass (mit
Menü): 19 Uhr; Reservierung:
Tel. 07949 8205; Infos:
www.pammerjahn.at; Tips ver-
lost 3x2 Karten für die Veran-
staltung auf www.tips.at.<

Franz Posch und seine Innbrüggler kommen nach Mardetschlag. Foto: Franz Posch

Konzert: Pink Glasses
SANDL. Die Pink Glasses Band
sorgt am Samstag, 27. Septem-
ber, um 19 Uhr im Seminarhaus
des Hinterglasmuseums für gute
musikalische Unterhaltung. Ein-
tritt: freiwillige Spenden für das
Hinterglasmuseum; Platzreser-
vierung: Tel. 0664/3238612

„Wie wir uns die
Zukunft zurückholen“
PREGARTEN. Am Donnerstag,
25. September stellt Rudi An-
schober sein neues Format „Er-
mutigung“ in der Bruckmühle in
Pregarten vor. Der ehemalige
Gesundheitsminister und Autor
zeigt anhand vieler Beispiele,
dass es trotz Klimakrise und
geopolitischer Konflikte Grund
zu Hoffnung gibt. Ein Abend, der
Wissen vermittelt, zum Mitden-
ken anregt und durch eine offe-
ne Diskussion den Dialog mit
dem Publikum sucht. Beginn:
19.30 Uhr; Mehr Informationen,
alle Veranstaltungen der Bruck-
mühle und Tickets unter
www.bruckmuehle.at

ÖVP FRAUEN

Herbstmarkt
ST. OSWALD. Der traditionelle
Herbstmarkt der ÖVP-Frauen
findet am Sonntag, 28. Septem-
ber, von 9 bis 16 Uhr, im Ver-
anstaltungssaal statt. Neben
herbstlicher Dekoration, Varia-
tionen aus Ton und Holz, wer-
den auch köstliche Schmankerl
wie verschiedene Suppen (pas-
send zur Jahreszeit) zu Mittag
angeboten. Ebenso werden die
Besucher mit köstlichen Mehl-
speisen sowie Kaffee oder Tee
verwöhnt.<

Herbstmarkt Foto: stock.adobe.com/Alexander Raths



www.tips.at Anzeigen 37Das ist los

Top-Termine

SIMPLY THE BEST
LINZ. 40 Jahre nach dem Erfolgs-Album
„Break Every Rule“ kommt die gefeierte Hom-
mage „Simply The Best – Die Tina Turner Sto-
ry“ mit Hauptdarstellerin Coco Fletcher wie-
der insBrucknerhausLinz,amSamstag,4.April
2026, 20 Uhr. Infos und Karten: www.cofo.at,
Ö-Ticket, Brucknerhaus
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ELVIS – DASMUSICAL
LINZ. Die eindrucksvolle Hommage an den
King of Rock'n' Roll ist am 5. April 2026, 19
Uhr, im Brucknerhaus zu erleben. Elvis-Dar-
steller Grahame Patrick wird unter anderem
von der Las Vegas Showband und Ed Enoch,
Leiter des legendären „The Stamps Quartet“,
begleitet. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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DIE EISKÖNIGIN 1 & 2
LINZ. Das Showspektakel auf Eis für die gan-
ze Familie mit der Musik aus den beiden Film-
hits „Die Eiskönigin 1 & 2“ gastiert am Frei-
tag, 3. April, 18 Uhr, im Brucknerhaus Linz.Mit
einem begeisternden Ensemble aus Musical-
Solisten, Eistänzern undAkrobaten sowie LED-
Bühnenbild. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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DER KÖNIG DER LÖWEN IN CONCERT
LINZ. Die preisgekrönte Musik von Sir Elton
John und Hans Zimmer zusammen in einem
Konzerterlebnis, mit Orchester, Solisten, Chor
und Leinwand-Animationen: Am 25. Februar
2026, 20 Uhr, gastiert „Der König der Löwen
– The Music Live in Concert“ im Bruckner-
haus Linz. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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KABARETT

Malarina präsentiert
Trophäenraub
PREGARTEN. Die vielfach aus-
gezeichnete Kabarettistin Mal-
arina präsentiert am Freitag,
19. September, um 19.30 Uhr
in der Bruckmühle Pregarten
ihr zweites Soloprogramm
„Trophäenraub“.

Darin erzählt die in Serbien ge-
borene und in Tirol aufgewach-
sene Künstlerin von den Absur-
ditäten des Ruhms: Kaum hat
man Erfolg, schon klopfen Fi-
nanzamt und Sozialversicherung
an – mit Forderungen, die jen-
seits aller Realität liegen. Wie
praktisch, dass sie in Österreich
lebt, einem Land ohne Erb-
schaftssteuer. Malarina ist eine
bürgerliche Pseudo-Feministin.
Sienützt dasPatriarchat lieber für
ihren Vorteil, anstatt es zerschla-

gen zu wollen. Also macht sich
die Trophäenfrau auf die Suche
nach potenziellen Partnern und
datet sich durch die Geschichte
der Menschheit. Mit scharfem
Humor, politischer Satire und
feinem Gespür für gesellschaft-
licheBruchlinienspannt sieeinen
großen Bogen über Macht, Geld
und Geschlechterrollen. Tickets:
www.bruckmuehle.at<

Kabarettistin Malarina kommt nach
Pregarten. Foto: Christopher Glanzl
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Top-Termine

DIE UDO JÜRGENS STORY
LINZ. „Die Udo Jürgens Story – Sein Leben,
seine Liebe, seine Musik“ ist eine einfühlsame
Hommage an den Grandseigneur – mit seinen
Hits sowie spannenden Geschichten, auf die
Bühnegebracht vonGabrielaBeneschundAlex
Parker. Am 22. Februar, 18 Uhr, Brucknerhaus
Linz. Tickets: www.cofo.at, Ö-Ticket
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MUSICALHOMMAGE „BEAT IT!“
LINZ. Musik, Magie, Moonwalk: Die Erfolgs-
show über den King of Pop „Beat it!“ zeich-
net in spektakulären Bildern Michael Jacksons
unvergleichliche Solokarriere nach und prä-
sentiert dabei live 20 seiner größtenHits. Zu er-
leben am 18. Februar 2026, 20 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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FALCOMEETS AMADEUS
LINZ.Der Bühnenerfolg als Neufassung: „Fal-
co meets Amadeus“ gewährt tiefen Einblick
in die Gedanken- und Gefühlswelt und des
Menschen hinter der schillernden Pop-Ikone
und würdigt dabei das Lebenswerk des „Fal-
ken“, am 19. Februar 2026, 20 Uhr, Bruck-
nerhaus Linz. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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„AVATAR“ IN CONCERT
LINZ. „Avatar: Der Herr der Elemente in Con-
cert“ erweckt zum 20-jährigen Jubilä-
um den ikonischen Soundtrack der Serie zum
Leben, mit Live-Orchester, visuellen High-
lights sowie Lieblingsmomentenaus allendrei
Staffeln – am Mittwoch, 18. März, 20 Uhr, in
der TipsArena Linz. Tickets: cofo.at, Ö-Ticket
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 18. September

FR, 19. September

SA, 20. September

SO, 21. September

MO, 22. September

DI, 23. September

MI, 24. September

DO, 25. September

FR, 26. September

Top-Termine

ERSTE „AUSTRIA TATTOO“ IN LINZ
LINZ. Der OÖ Blasmusikverband bringt die
fulminante Marsch- und Unterhaltungsshow
„Austria Tattoo“ erstmals nach Österreich, am
18. Oktober, TipsArena. Auch wartet an die-
sem „Best of Blasmusik“-Wochenende am 19.
Oktober imBrucknerhausderWettbewerb„Let
me entertain you“. Infos: austria-tattoo.at

Foto: Jordy Kortekaas - K&G

BAYERISCHER DOPPELHAMMER
PREGARTEN. Am Mittwoch, 15. Okto-
ber, 19.30 Uhr, gastiert der bayerische Ka-
barettist Alfons „Fonse“ Doppelhammer in
der Bruckmühle Pregarten. Es warten unter
anderem zahlreiche Anekdoten aus seiner
Jugend imelterlichenWirtshaus. Karten gibt
es bei Ö-Ticket.
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle & Tattoo Messe zu bieten:
am Samstag, 18. und Sonntag, 19. Okto-
ber, in der Tabakfabrik Linz. Alle Live-Bands
spielen Konzerte in voller Länge und mit al-
len Hits. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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Auflösung Sudoku

9 4 1 8 6 3 2 5 7
8 5 3 9 2 7 1 4 6
2 6 7 1 4 5 8 9 3
5 3 2 4 1 8 7 6 9
6 9 8 5 7 2 3 1 4
1 7 4 6 3 9 5 8 2
4 2 9 3 8 1 6 7 5
3 1 5 7 9 6 4 2 8
7 8 6 2 5 4 9 3 1

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Donnerstags: Chorgesang, Lei-
tung: Heike Zillhammer, Pfarrhof, 17.00, VA:
OÖ SB

Freistadt: Donnerstags: E-Bike-Touren, mit
Gerhard Friesenecker und Engelbert Haider, Di-
stanz: 25 bis 40 km, Treffpunkt: Parkplatz Hal-
lenbad, 9-11.00, VA: PV

Freistadt: Donnerstags: Seniorentanz, mit
Leopoldine Reisinger, Tennishalle, 14-16.00,
VA: OÖ SB

Freistadt: Mittwochs: Kegeln, Leitung: Gott-
fried Riegler, Kegelbahn Rosenstüberl, 14.00,
VA: PV

Freistadt: Mittwochs: Pétanque (Boccia), Lei-
tung: Peter Affenzeller, in Koop. mit der ASKÖ
Freistadt, beim Bergfried, 18.00. VA: PV

Freistadt: Montags: Seniorengymnastik,
Turnsaal BG/BRG, 18-19.00, VA: OÖ SB

Freistadt: Montags: Stockschießen, Leitung:
Herbert Wiesinger, Stockhalle der UNION Frei-
stadt, 17.00, VA: PV

Freistadt: Montags: Turnen - abwechslungs-
reiches Ganzkörper-Fitnesstraining, Leitung:
Gerhard Friesenecker, Tennishalle, 9.30-10.30,
VA: PV

Freistadt: Montagsmaus - offener Treff, EKIZ
Mimo, Zemannstraße 29, 9-10.30

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

St. Oswald: Wirbelsäulengymnastik - Bewe-
ge dich gesund mit Veronika Peherstorfer, je-
den Dienstag, Musikschule, 8.30

Bad Zell: Vortrag "Wie viel Künstliche Intelli-
genz steckt schon in unserem Alltag?" mit an-
schließender offener Diskussion, Pfarrsaal,
19.00, VA: Bücherei Bad Zell

Lasberg: Das alles ist Familie - Elternaus-
tauschtreffen mit Maria (für Eltern von Kindern
zwischen eineinhalb und 4 J.), Spiegeltreff-
punkt, 18.00

Pregarten: Pfadfinder-Startfest, Pfarrheim,
18.00

Freistadt: Genussfreitag, "Alltagsradln, kum,
moch ma Meter", Kulinarik (Baiernaz) ab
11.45, Markt und Programm ab 14.00

Freistadt: Jubiläumsfest "20 Jahre Sozialzen-
trum Freistadt", Lasberger Straße 8, 14 -
17.00, VA: Volkshilfe

Hagenberg: Orgelkonzert mit Orgelberater
Gustav Auzinger, 20 Jahre Zanin-Orgel Hagen-
berg, Pfarrkirche, 19.00, VA: KBW

Kefermarkt: Offene Schlossführung, Treff-
punkt Rezeption, Bildungs- und Veranstal-
tungszentrum Schloss Weinberg, 14.00

Mönchdorf: Herbstwanderung, Treffp.: Dorf-
platz, 8.30, VA: SB

Neumarkt: Genussradeln im Krems- und
Steyrtal, ganztags, VA: SB

Pregarten: Malarina - Trophäenraub, Bruck-
mühle, 19.30

Wartberg: Wartberger Vereinsmesse, VAZ,
17.00

Windhaag: Agrarfolien-Sammlung beim ASZ,
10 - 11.00

Freistadt: Alpenverein, MTB Tagestour im
Mühlviertel, Info und Anmeldung: Johannes
Friesenecker 0664 1322259

Freistadt: Ausstellungseröffnung: Timo Hu-
ber "Denkräume", Fotomontagen, Schlossmu-
seum, 18.00

Freistadt: Spiele-Event, "Stadt Land Spielt",
Pfarrbücherei, 14-18.00,
www.stadt-land-spielt.de

Gutau: Alpenverein Freistadt: Rundweg Gut-
au, Treffpunkt: Parkplatz Vogelkundeweg,
9.00, Info und Anmeldung: Georg Truffner
0677 61232725

Gutau: "Tour de Madrid" Best Of, in 15 Ta-
gen mit dem Rennrad vom Mühlviertel bis
nach Madrid, von Isabella Pühringer, Kubus,
19.00, www.bilduvea.org

Hirschbach: Kurs "Vom Korn zur Kruste -
Brot und Gebäckzauber erleben" Biohof Abra-
ham, 10-15.00, VA: Kräuterkraftquelle

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11-12.00

Königswiesen: Oktoberfest, Herbergerhalle,
19.00, VA: Club 144

Lasberg: Vater-Kind-Tag der KMB am Buch-
berg, Zusammenkunft beim Etzlstorfer Haus
um 13.00

Rainbach: 16. Guntamatic Summerauerlauf,
Summerau, ab 14.00

Rainbach: Oktoberfest der FF-Summerau,
Grenzlandhalle, 20.00

Sandl: Bergwanderung Ebenseer Hochkogel-
haus, Abfahrt: 5.30 Pendlerparkplatz, VA: Na-
turfreunde

Schönau: BURGSPEKTAKEL PRANDEGG,
erlebe die Magie des Mittelalters auf der Burg
Prandegg, 10-24.00, www.prandegg.com

St. Oswald: Maskenausstellung der "Oswoi-
da Feistritzteifin" und zahlreichen Gastausstel-
lern, Veranstaltungssaal & Turnsaal, 14-19.00

Unterweißenbach: Natur Pur und Altes
Handwerk, Jagdmärchenpark Hirschalm, 10-
17.00

Unterweitersdorf: Oktoberfest, Stockhalle
Sportplatz, ab 20.00, Eintritt frei

Freistadt: Faserwerkstatt im Otelo Freistadt,
gemeinsam alte und neue Handarbeitstechni-
ken ausprobieren, keine Anmeldung erforder-
lich, im Speicher, Schlosshof 3, 9-12.00

Kefermarkt: Erntedankfest, 9.00, VA: Pfarre

Königswiesen: Erntedankfest, Marktplatz,
9.45

Lasberg: Burger-Drive-In (Essensabholung),
Sportzentrum ab 12.00, VA: Landjugend

Schönau: BURGSPEKTAKEL PRANDEGG,
erlebe die Magie des Mittelalters auf der Burg
Prandegg, 10-17.00, www.prandegg.com

St. Oswald: Maskenausstellung der "Oswoi-
da Feistritzteifin" und zahlreichen Gastausstel-
lern, Veranstaltungssaal & Turnsaal, 10-15.00

Unterweißenbach: Natur Pur und Altes
Handwerk, Jagdmärchenpark Hirschalm, 10-
17.00

Hirschbach: SELBA ("Selbstständig im Al-
ter"), Info-Vormittag, Pfarrgraben 6, 9-11.00

Unterweißenbach: Treffpunkt für plegende
Angehörige, Bezirks-Seniorenheim, 19.00, VA:
Sozialberatungsstelle

Freistadt: Workshop: Beikost kochen & kos-
ten, Eltern-Kind-Treff Purzelbaum, Schlosshof
1, 14-16.00, Anm. unter: 07942 74181

Kefermarkt: Stocksport in der ESV-Halle,
18.00

Freistadt: Alpenverein, Feichtau Alm, gemüt-
liche Wanderung im Sensen-Gebirge, Info und
Anmeldung: Josef Wittinghofer 0677
64764733

Freistadt: Energie-Übungen: Wyda-Lehrpfad:
"Aktivieren des Vitalfeldes", mit Veronika Pe-
herstorfer, Treffpunkt Pregartenteich, 16.30-
17.00

Freistadt: Sprechtag der MAS Alzheimerhilfe,
Anm. bei Rosa Handlbauer 0664 8546695, Ta-
geszentrum, Kaspar-Schwarz-Str. 22, kosten-
los, www.alzheimerhilfe.at

Karlstift: Beginn: "Yoga für jeden" Gemein-
desaal, 18.00

Kefermarkt: Kabarett: s"Weiber-Leid", Pfarr-
zentrum, 19.00, VA: KFB

Neumarkt: Halbtagesausflug Ruine Reichen-
stein, Tragwein: Krapfenschleiferei; Treffpunkt:
Raika, 9.00, VA: SB

Neumarkt: Wandern in Leopoldschlag, Treff-
punkt: Pfarrplatz, 9.00, VA: SB

Pregarten: Vortrag: Rudi Anschober - "Ermu-
tigung", Bruckmühle, 19.30

Freistadt: Genussfreitag, Saisonfinale - Er-
kunde Freistadt mit Live Musik, "Nußbaumer
Buam", Kellerführung, Bandltanz mit Oldtimer-
traktoren, Kirchturm- und Bergfriedbesteigung,
Bummelzug uvm..., Kulinarik (Baiernaz) ab
11.45, Markt und Programm ab 14.00
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BURGSPEKTAKEL PRANDEGG
SCHÖNAU IMMÜHLKREIS. „Erlebe die
Magie des Mittelalters“ heißt es am 20. und
21. September auf der Burgruine Prandegg.
OÖs größtes Mittelalterfest wartet mit Rit-
tern, Gauklern, Artisten, Musik, Kinderpro-
gramm, Mittelaltermarkt und Lagerleben
auf. Infos & Karten: www.prandegg.com
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SCHLOSSMUSEUM

Neue Denkräume
FREISTADT. Eine Auswahl
neuester Arbeiten des Archi-
tekten und Künstlers Timo
Huber zeigt das Schlossmu-
seum Freistadt.

Huber, geboren 1944 in Frei-
stadt, ist Gründungsmitglied der
Architekturgruppen Zünd-Up
und Salz der Erde, die sich mit
ihren Utopien, experimentellen
und visionären Ideen exponier-
ten, propagierten eine radikali-
sierte Architekturauffassung, bei
der es um politische und soziale
Konflikte und deren gesell-
schaftspolitischeBrisanz ging. In
diesem Kontext stehen Hubers
Fotomontagen und Zeichnungen
bis heute. Vom Verführungs-
potential und der Irritationskraft
alltäglicher Bildwelten faszi-
niert, kombiniert und verfremdet
Timo Huber in seinen Fotomon-
tagen auf analogem Weg Gefun-

denes, mit dem Seziermesser be-
arbeitetes Bildmaterial, zu über-
raschend neuen, stets aktuellen
narrativen Bildräumen. Er über-
lagert und schichtet unterschied-
liche Bedeutungsebenen, die
neue Wirklichkeiten, Denkräu-
me – komplexe Aussagen mit
persönlichem oder aktuellem
Alltagsbezug – entstehen lassen.
Die Vernissage findet am 20.
September um 18 Uhr statt.<

Timo Hubers Fotomontagen sind bis 6.
Jänner in Freistadt zu sehen. Foto: Huber

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 2. NOVEMBER
2025: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

Orgel-Konzert
HAGENBERG. Anlässlich 20
Jahre Zanin-Orgel Hagenberg
findet am Freitag, 19. Septem-
ber, um 19 Uhr, ein Orgel-Kon-
zert mit Gustav Auzinger in der
Pfarrkirche Hagenberg statt.

Spielefest
FREISTADT. Das Team der
Pfarrbücherei Freistadt lädt am
Samstag, 20. September,von 14
bis 18 Uhr, zu einem großen
Spieleevent ein. „Für Groß &
Klein: Bring deine Familie oder
Freunde mit und genieße einen
unterhaltsamen Nachmittag
voller Spiel und Spaß“, so das
Büchereiteam.

Hits der Beatles
PREGARTEN.Die regionale
Formation „The Classic Rock
Tribute plays The Beatles“ bringt
am Samstag, 27. September mit
dem Programm „60 Jahre
Help!“ die größten Hits Liver-
pooler auf die Bühne der Bruck-
mühle. Beginn: 20 Uhr; Tickets:
www.bruckmuehle.at

Freistadt: Systemischer Aufstellungsnachmit-
tag - Klärung und Veränderung durch inner
Ordnung, mit Monika Zeiml, EKIZ MIMO, Ze-
mannstraße 29, ab 14.30, monikazeiml@
gmail.com

Kefermarkt: Kegelnachmittag in der Ding-
dorferstube, 15.00, VA: SB

Neumarkt: Genussradeln Neumarkt - Sum-
merau, Treffpunkt: Pfarrplatz, 13.00, VA: SB

Tragwein: Jeder kann singen - Singen in der
SelbA Einheit, Referentin Manuela Koppler,
Pfarrheim, 14-18.00

Unterweißenbach: Letzte Hilfe Kurs, An-
meldung unter: 0680 4413420 oder
bernadette.leutgeb@gmx.at, Pfarrsaal, 14-
18.00, VA: KBW

St. Oswald: Blutspendeaktion, 18. und 19.
September, Volksschule/Mittelschule, 15.30-
20.30

Notdienste 21. September: Benedikt Mu-
xeneder, Pregarten 07236 6000, Karl Kalten-
berger, Liebenau, 07953 540, Karin Asan-
ger, Schönau 0664 3541211, Christian Lam-
precht Weitersfelden: 0664 73650430

Freistadt/Hagenberg: Caritas - kostenlose
Beratung für pflegende und betreuende Ange-
hörige,   0676 8776 2438

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle  07942 72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi
 07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Mo bis Fr
7.00 bis 12.00, Nachmittags- und Abendtermi-
ne nach tel. Vereinbarung.  07942-72140,
73263

Freistadt: JugendService  07942 72572

Freistadt: Leben mit Babys, Purzelbaum
  07942 74181

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung,  0732 773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ  07942 75625

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942 77778

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder   07612 63056

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Ba-
by,   07942/702-62341 , https://www.wart
berg-aist.at/leben-in-wartberg/gesundheit-sozia
les-und-familie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung,   07942 70262341

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes   0664 88282161 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube
  07236 7470

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le  07236 31341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe
 07942 70262341

Unterweißenbach: Juristische Familienbera-
tung  07942 70262341

Freistadt: Sommerausstellung rund um die
Glaskunst: Glasklar:mük, MÜK Freistadt von 2.
Juli bis 27. September (zu den Öffnungszeiten),
www.muehlviertel-kreativ.at

Freistadt: TIMON HUBER "Denkräume",
Fotomontagen, Schlossmuseum, bis 6. Jänner

Hirschbach: Richard Wall, Zeichnungen &
Aquarelle, Bauernmöbelmuseum, 17. August
bis 27. Oktober
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MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags),
anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

Optionale Zusatzleistungen:

• garantierte Busanreise ab OÖ

• Getränkepaket nachWahl

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

• Parkplaz am Hafen Savona

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab

549,-

ohne Bus mit Bus Osterzuschlag

Innenkabine ab € 549,00 ab € 809,00 € 150,00

Meerblickkabine ab € 649,00 ab € 909,00 € 150,00

Balkonkabine ab € 699,00 ab € 959,00 € 300,00

Bis zu 2 Kinder
kreuzen gratis!

Trinkgeld
inklusive

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.


